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Krpedition:

Zirkel und Lammsrratze Ecke
rächst Kaiser srr. u. Marktvl.
Pries- od . Telegr.-Adr . laute

nicht aus Namen , sondern :
.vadische Presse"

, Aarlorube.
Bezug in Karlsruhe :

Im Verlage abgebolt :
Monatlich 6« Pf, .

Frei ins Haus gelicscrt:
vierteljährlich : M. 2.1».
NuSwärt- : bei Abholung
am Postschalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M . 2 .52.
6 festige Nummern 5 Pfg .
Größere Nu mmern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Pctitzcile 25 Pfg .,

die Reklamezcilc 70 Pfg .

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Baden.
tHT Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. ^

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Anterhaltungsölatt " , monatlich 2 Nummern Kurier " ,
4 Anzeiger für Landwirtschaft, Karten - , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 Winter -Aahrplanbuch
^ und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

BflT" Täglich 12 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen. “Wb

Gratis-Keilagen

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Verantwortlich
sür den politischen, unter» ,
hiltcnden und lokalen Teck

Albert Her»»«,
für den Anzcigen- Teil
« . Rinderbpacher ,

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage :

34000 8A
gedruckt auf 2 ZwiklingS»

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

SS 000
Abonnenten .

Nr. 362 arlsruhe , Mittwoch den 7. August 1967 . Mephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

vie badischen Organisationsedikte von J803 und
die Uonstitutionsedikte von sttOI —M9 .

( Ein Rückblick zu ihrem hundertjährigen Bestehen.)
I .

Die grundstürzenden Veränderungen , die im Staatenleben zu Be¬
ginn - es IS . Jahrhunderts vor sich girren , ziehen noch immer die Auf¬
merksamkeit weitester Kreise auf sich ; die Arbeit im inneren Staats -
leben dagegen , so folgenreich sie für die Zukunft geworden ist , findet,
abgesehen von der Reorganisation Preußens nach seinem Zusammen¬
bruch in den Jahren 1806 und 1807 Beachtung nur bei denen, die der
Beruf zwingt , auch mit dieser Seite staatlicher Entwicklung sich zu
befassen. So mag es gerechtfertigt erscheinen , heute, hundert Jahre
nach dem Erscheinen der Konstitutionsedikte, sich einmal vor größerem
Publikum die badischen Staatsmänner bei ihrer Arbeit zu betrachten;
denn das ist ja selbstverständlich , Baden konnte sich dein Zwange , sein
.innerstaatliches Leben nach der und jener Seite hin einer Durcharbei¬
tung zu unterwerfen , genau so wenig entziehen wie Preußen , das da¬
durch den Keim zu seiner Wiedergeburt gelegt hat . Dem badischen
Staat wurden ja Glieder eingesügt/die sich nicht so ohne weiteres dem
Rahmen der alten Markgrasschaft und des rmrrmehrigen Kurfürsten¬
tums und nachher des Großherzogtuims anpassen ließen. Mit der er¬
freulichen Entschädigung, die Baden für seine Verluste auf dem linken
Rheinuser zugewiesen erhalten hatte , fielen ihm auch Aufgaben zu, die
bringend eine rasche Lösung erforderten . Auf die Umbildungen, die
sich in jenen Jahren auf dem Gebiete des Militärwesens vollzogen, ist
erst jüngst hier von kundiger Seite hingewiesen worden ; diese Dinge
hier auch nur zu streifen, kann ich mir also an den betreffenden Stellen
versagen . Aber selbstredend , so wichtig die Neuregelung des Militär¬
wesens auch war , es gab darüber hinaus noch so vieles, was genau so
dringend eine Neuordnung erheischte . Man darf vielleicht an die ge¬
waltigen Schwierigkeiten erinnern , die den leitenden Männern die
Staatsschuld bereitete oder daran , wie hart es hielt , auf bisher großen¬
teils schlecht verwaltete Gebiete die bewährten Einrichtungen der bis¬
herigen Markgrafschaft zu übertragen und durch den Segen einer guten
Verwaltung die Widerstände, die sich aus der Zusammenfassung vielfach
auSeinanderstrebender Elemente ergaben , zu mildern und die Bevölke¬
rung erst mit den neuen Zuständen auszusöhnen .

Schon zu einer Zeit , als Erwerbungen erst in Aussicht standen,
hatte der Geheime Rat Brauer den Auftrag erhalten , die notwendig
werdenden Neugestaltungen in Gesetzesform zu fasien. Mit Eifer , und
wie wir 'heute wohl auch sagen dürfen , mit Geschick , hat Brauer diese
nicht eben einfache Ausgabe Linnen kurzer Frist gelöst . In rascher Auf¬
einanderfolge konnten vom Februar bis Mai 1803 die Organisations -
edikte. die die Regelung der neuen Verhältnisse darstellten, erscheinen .
Es ist recht vieles dabei, was uns nach einem Jahrhundert schon völlig
fremd geworden ist und mancher der von Karl Friedrich bezw . seinen Be¬
ratern ausgesprochenen Gedanken hinwiederum hat erst heute Aussicht ,
bis in seine letzten Schlußfolgerungen hinein zur Verwirklichung zu
kommen.

Das erste Edikt , das sich mit der „Einrichtung der Lirektiven
Landesadministration " befaßte und sozusagen das Gerippe des staatlichen
Organismus schuf, teilte das gesamte Staatsgebiet ein in die drei
großen Staatsverwaltungsbezirke „ Badische Markgraffchaft" , „ Badische
Psalzgraffchast am Rhein" und „ Badisches oberes Fürstentum " oder
„Fürstentum am Bodensee" , bestimmte das geheime Ratskollegium , den
Staatsrat für die allgemeinen Landesangelegenheiten , den Regiments¬
rat für die staatsrechtlichen Laichesangelegenheiten und den Finanzrat
für die staatswirtschaftlichen Landesangelegenheiten . Die oberste Lei¬
tung der Justizpflege wurde dem Oberhofgericht überwiesen. Für das
Kirchenwesen wurde ein evangelisch -lutherischer Kirchenrat in Karls¬
ruhe, ein evcmgelisch-reformiertes Kirchenratskollegium in Heidelberg
und eine katholische Kirchenkommission in Bruchsal bestellt . Außerdem
wurden Forst », Straßen - , Bau - , Sanitäts - und Arbeitskommtssionen
gebildet und die Behördenordnung für die drei großen Verwaltungs¬
bezirke festgesetzt.

Um den „ wesentlichen Zweck einer Wohl eingerichteten Akten-
Sammlung zu erreichen " , wurde im zweiten Edikt eine ausführliche
Anweisung für die Organisation des Archivs mit bis in die Einzelheiten
hinein sorgfältig durchgearbeiteten Bestimmungen gegeben .

Der Kurier des Kaisers.
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome- Schwiening.

<36. Fortsctz, «>. ) Hochdruckverböte».)
Ein blitzschnelles Leuchten war von dem Auge des „Furcht¬baren" zu dem nervös zuckenden Antlitz des Großfürsten Sergej

hinübergezuckt . Em sekundenlanges Forschen in dessen Zügen ,dann war es wie ein Schatten der Enttäuschung Wer die Züge
des Hageren gehuscht.

»Seltsam , daß Ssonja mir dann verschwinden konnte! Und' ich
hatte sie schon in der Hand ! In derselben Nacht , in der sie ihre
Aufgabe erfüllte ! "

„Welche Aufgabe !"
„Tie Dokumentenmappe eines Kuriers des deutschen Kaisers

um ein eigenhändiges Schreiben dieses Monarchen an unseren
Allergnädlgsten Herrn zu erleichtern !"

„Die Aufgabe ist ihr geglückt ?"
Wieder dieses sekundenlange Oeffnen der Lider , unter denen

es wie bläuliches Feuer hervorschoß . Und wieder dieser über die
hohe knochige Strrn huschende Sckiatten der Enttäuschung.

Auf dem Antlitz des Großfürsten hatten Erstaunen und
Verdruß schnell miteinander gewechselt.

„Sie meinen also , daß Ssonja das Schreiben besitzt - ?"

, »Urteilen Eure kaiserliche Hoheit selbst . Vor zehn Tagen
ormgt der Nordexpreß von Berlin den Kurier . Denselben Zug
benutzte diese sogenannte Frau von Melidow — ich selbst sah sie

dem Eoup6 des Kuriers . Bei der Ankunft wird das Fehlenoes wichtigsten Stückes der Dokumentenmappe festgestellt —

Zu den schwierigsten Angelegenheiten gehörte natürlich die Re¬
gelung des Verhältnisses von Staat und Kirche . Die „ Kenntnis von
dem Gange der menschlichen Wünsch« , Erwartungen und Besorgnisse "
ließ Karl Friedrich voraussehen, „daß in manchem ängstlichen Gemüte
des einen wie des anderen Religionsteils beunruhigende Zweifel ent¬
stehen , hier, im evangelischen Lande, ob nicht die Verwaltung der Re¬
gierungsrechte durch milwirkende katholische Diener seinem Religions¬
stand gefährlich werden möge , dort , tm katholischen Gebiete, ob er auch
nun unter Uns , als einem evangelischen Landesfürften , die nämlich«
Sicherheit sür seine freie und ungekränkte Religionsübung fortgerissen
werde .

" Unter möglichster Wahrung des Grundsatzes der Parität unter
den drei christlichen Konfessionen wurden die Zügel der staatlichen Lei¬
tung in Kirche und Schul« so straff als möglich angezogen. Kleinliche
Hineinregiererei wird man nicht gerade feststellen können , wohl aber
darf man von einer Bevormundung der Kirche durch den Staat reden,
'nur daß man sich eben immer wieder bewußt werden muß , daß man
es mit dem Staate des wohlmeinenden Karl Friedrich zu tun hat .
Eine besondere Aufmerksamkeit schenkte der Kurfürst dem Eid . Schon
früher hatte er die Eidesleistung eingeschränkt . Noch immer aber be¬
sorgte er, die Zahl der Eidesfälle sei zu zahlreich , „ wodurch , verbunden
mit dem immer größeren Leichtsinne , welchen der Zeitgeist entfaltet ,
die Ungewissenhaftigkeit befördert und das in dem Eide liegende höchste
Band menschlicher Zuverlässigkeit immer mehr geschwächt, . auch der
görtliche Namen noch oft unnütz geführt oder mißbraucht werden möchte ."
Die neue Eidesovdnung umfaßt denn auch nicht weniger als 39 Seiten .

Den dem badischen Staat zugefallenen Klöstern wurden .die Juris¬
diktion , di« Verwaltung der Güter , Patronatsrechte , Renten und Ge¬
fälle abgenommen. Von den zwei Frauenklöstern wurde Frauenalb
aufgehoben, Lichtental blieb als Begräbnis der ältesten Ahnherren des
Kurfürsten bestehen . Bon den MönchsWstern verfielen Schwarzach
und Ettenheimmünster der Auflösung, Gengenbach bestand unter den¬
selben einschränkenden Bedingungen wie Lichtental fort . Das Kollegiat-
srift Baden-Baden wurde , weil sich dort eine Ruhestätte baden-badischer
Fürsten befand , zwar nicht aufgehoben, wohl aber in ein Gymnasium
umgewandelt . Die Piaristen in Rastatt durften nach wie vor ihren
Unterricht erteilen, nur mußte die Philosophie gänzlich ans dem Lehr¬
plan entfernt werden. Mit den Geschicken der übrigen Klöster wollen
wir uns nicht weiter befassen , sondern nur noch allgemein bemerken,
daß auch den weiter bestehenden Klöstern das Recht , Almosen an der
Pforte auszuteilen , untersagt wurde , Werl dadurch nur die unverschämte
Armut gesättigt und der Bettel genährt , weide. Geradezu selbstverständ¬
lich war für Karl Friedrich die Abschaffung des Rechts der Freistätte
in den Klöstern, durch das sich, soweit wir bis jetzt wissen , namentlich
in der Schweiz so mancher Verbrecher dem rächenden Arm der weltlichen
Gewalt entzogen hatte . Karl Friedrich konnte darauf Hinweisen , daß
in seinem Staate niemand ohne Recht verurteilt werde, daß verstüm¬
melnde Strafen ganz aufgehoben seien und daß die Todesstrafe nur als
Sühne für vergossenes Blut zur Anwendung komme .

Im fünften Edikt wurde die Vorbereitung der weltlichen Staats¬
diener geregelt. Wenn dabei vorausgesetzt wurde , ordentlicher Weise
könne jemand nur in dem Fach Anstellung finden, für das er vorgebildet
sei, und es blieben immer außerordentliche und äußerst seltene Fälle ,
wenn jemand, unterstützt durch ein großes Matz von Geistesgaben , bloß
mittels der Geschästserlerrmng im praktischen oder Erfahrungswege zu
solcher aufzusteigen versuchte , wozu niemand im voraus ein Recht öder
eine sichere Hoffnung haben, also auch niemand seinen Lebensplan dar¬
auf rmlegen könne , so muß man sich recht lebhaft vergegenwärtigen , daß
trotz der Zeit Napoleons die Tage vorüber waren , wo jedem Fant , der
ins Leben hinaussteuerte , noch die ganze Welt offen stand.

( Fortsetzung folgt. )

Die Parade der englischen tzeim -zlotte.
D .C . London, 6. Aug. Die sämtlichen Londoner Zeitungen geben

heute der lleberzeugung Ausdruck , daß die Parade der neuen Heim-
flotte » die am Samstag nachmittag im Solent von dem König abge¬
nommen wurde , das großartigste maritime Schauspiel darstellte , wel¬
ches man bisher je zu sehen Gelegenheit hatte . Die Hetzblätter , die seit
der Schaffung dieses neuen mächtigen Geschwaders zum Schutz der
britischen Küsten nicht aufgehört haben zu behaupten , daß es sich um

meine Informationen sind untrügliche ! Ich selbst kontrollierte
bis Petersburg das Aus- und Einsteigen der Passagiere . Hier
hätte ich Hand auf diese kühne Dame und ihre Beute gelegt . Und
sie ist wie in den Erdboden hinein verschwunden ! "

„Und das kaiserliche Schreiben?"

„ Mit ihr ! Ich habe das Personal des Nordexpreß ver¬
haften lassen — ohne Erfolg . Ich lasse — bei dem schuldigen
Respekt vor Eurer kaiserlichen Hoheit — die Sache diskret be¬
handeln und durch meine vertrautesten Beamten , aber diese Frau
von Melidow ist in Petersburg nicht wieder zum Vorschein ge¬
kommen !"

„Und Sie vermuten ?"

„Daß das HaWschreiben in ganz andere Hände gekommen
ist, als in jene — die es zu empfangen wünschten ! "

„Das heißt?"

„Daß es in die Hände der Mitglieder des revolutionären
Komitees kam ! "

„Und das ist Ihre Ueberzeugung?"

„Meine felsenfeste !"

„Ah ! Im übrigen — betrachten Sie mein Interesse für
diese Dame dann als nicht mehr vorhanden ! "

„ Ich bin Eurer kaiserlichen Hoheit dankbar dafür und hoffe
nun bald die Beweise unterbreiten zu können , daß diese Ssonja
Karalowna sich unter denen befindet, die , wie ich hoffe . Eure
kaiserliche Hoheit nicht mehr lange zu — fürchten haben ! "

Dieses Gespräch hatte gestern stattgefunden und noch am
selben Abend hatte „Er " Weisungen gegeben , welche die „Frau

eine unverantwortliche Täuschung der Nation handle , durch welche man
den Eindrruck erwecken wolle , man habe hier eine kriegstüchtige Flotte ,
die in Wirklichkeit aber aus unbrauchbaren alten Kasten bestehe , fahren
natürlich auch jetzt noch fort , zu sagen, daß das alles freilich sehr schön
ausgesehen habe, daß aber in Wirklichkeit der ganzen Angelegenheit
auch nicht der geringste Wert beigemessen werden könne.

Ucber diese Fragen ist jedoch in der letzten Zeit so viel gesagt wor¬
den, daß es nicht notwendig ist , dem „Standard " und dem „Daily
Expreß" zu Ehren noch einmal darauf zurückzukommen . Erwähnt mag
nur werden, daß von den sämtlichen 188 Schissen» die , am Samstag in
der Parade standen, auch nicht ein einziges an der Parade teilgenommen
hat , die gelegentlich des diamantenen Jubiläums der Königin Viktoria
an derselben Stelle abgehalten wurde, sondern alle diese „alten Kasten" '
sind seitdem neu gebaut worden. Das ist eine Tatsache, die allein alle
derartigen Kritiker zum Schweigen bringen sollte .

Die Reihe der Schiffe erstreckte sich über 24 englische Meile» und
35 000 Mann bildeten die Besatzungen . Das ist wie verschiedene Zeit¬
ungen hervorheben, eine Flotte , die mächtiger ist als die gesamte deutsche
Flotte und die nicht einmal den vierten Teil der britischen Seemacht
ausmacht.

Die Parade war von dem Wetter außerordentlich begünstigt . Am
Morgen hatte es so ausgesehen, als würden wir einen Regentag haben,
aber es klärte sich dann auf , und als der König und die Königin , be¬
gleitet von dem Prinzen von Wales zwischen ein und zwei Uhr mittags
an Bord der königlichen Jacht im Kriegshafen von Portsmouth gingen¬
brach die Sonne durch die Wolken und beleuchtete die mächtigen Panzer »
die im Flaggenschmuck ganz lustig und friedlich aussahen . Schnell
bildete sich eine große Prozession von Jachten , die teils der königlichen
Jacht vorausfuhren , teils folgten. Der König und der Prinz von
Wales , beide in Admiralsuniform , standen auf der Brücke , während die
Königin mit mehreren Damen der Begleitung während des größten
Teiles der Fahrt aus dem vorderen Deck blieb. Sobald die Jacht ben;
„Dreadnought " erreicht hatte , begannen die Schiffe den Königssalut zu
feuern , dessen Donner Minuten lang über das Wasser dahin hallte .
Für einen Moment verschwand die mächtige Flotte in dem Pulverdampf »
der aber von der frischen Brise schnell hinweggefegt wurde .

Tages - Runüfchau.
Deutsches Reich .

— Berlin , 6 . Aug. Der Zentralausschuß Berliner kaufmännischer,
gewerblicher und industrieller Vereine, denen 66 Fachvereine angeschlossen
sind, und der Verein Berliner Kaufleute und Industrieller haben an den
Kultusminister Holle eine Eingabe gerichtet , den englischen Sprachunter¬
richt in den preußischen Gymnasien mit Rücksicht auf die große Bedeut¬
ung , die die englische Sprache im modernen Wirtschaftsleben erlangt hat ,
obligatorisch einzuführen. In der Eingabe wird auch die Errichtung
eines English College nach Art des in Berlin bestehenden franzöftschen
Gymnasiums angeregt.

— Dessau, 6 . Aug. An Blinddarmentzündung ist gestern der Vize¬
präsident des anhaltischen Landtages, Hofkammerpräsident Dr . Huhn »
im 54. Lebensjahre gestorben .

— Köln, 6 . Aug . Die englische Arbeitervereinigung, die gestern in
Duisburg weilte , wird am nächsten Donnerstag in Köln eintreffen , wo
sie unter Führung des englischen Konsuls Niessen die Schatzkammer des
Kölner Domes und das Stollwercksche Etablissement besuchen wird . Am
Nachmittag um 1 Uhr fährt die Arbeitervereinigung mittels eines Rhein -
dampsers nach Königswinter, wo sie als Gast des Konsuls Niessen den
Petersberg besucht. Am Abend sind zu Ehren der Engländer größere
Festlichkeiten in Königswinter in Aussicht genommen.

hd Darmstadt , 6 . Aug . ( Tel . ) Der Reichsverband der deutschen
landwirtschaftlichen Genoffenschasten hat das Schloß Lichtenberg im
Odenwald als Erholungsstätte für seine Beamten gemietet . Der Reichs¬
anwalt Regierungsrat Haas übergab es heute mit einer Ansprache seiner
neuen Bestimmung.

Jürst Karl z« Lö« «r»stei» im Kloster.
— Benlo, 5 . Aug. Gestern morgen fand , wie der „ Köln.

Volksztg.
" von hier geschrieben wird, in der Kirche des ben deut-

von Melidow " alias Ssonja Karalowna auf ihrem Heimatboden
ächteten und vogelfrei machten .

Der Hagere legte einen Finger aus eine kaum merkliche
Erhöhung der Schreibtischplatte. Ein feines Klingelzeichen
wurde im anstoßenden Gemache hörbar . Fm nächsten Augenblick
schlug die seidene schwere Portiere auseinander und ein kleiner
gebückter Mann trat fast unhörbar ins Zimmer und an seinen
Gebieter heran.

Das war der Wirkliche Staatsrat Wiburin , das „ Ohr " deS
Allmächtigen, wie man ihn flüsternd nannte , eine Kreatur des
„Furchtbaren " und der ihm Vertrauteste unter seinen höchsten
Beamten .

„ Exzellenz befehlen ?"
,

„Sie haben alle bis heute abend eingelaufenen Rapporte
geprüft ?"

„Alles !"
„Wieder nichts von diesem Weibe, dieser Karalowna ? "
„Nichts, Exzellenz !"

„ Dieses Weib ennuyiert mich !" murmelte der „Schützer des
Zaren "

, als Wiburin das Gemach wieder lautlos , wie er ge¬
kommen , verlassen hatte. „Sitzt sie hier in einem Versteck, nach -
dem sie mir damals auf so unbegreifliche Weise entkommen, und
will sie mich irre führen ? Ah ! mein TäWchen, ich vergesse nie¬
mand , auf den ich einmal die Augen geworfen und in dir hoffe
ich eine Giftschlange zu zertreten !"

Er wandte sich seinen Papieren zu und eine Stunde verging ,in der man nichts hörte, als das Umblättern von Aktenstücken
und dann und wann ein rasches Federgekritzel .

.(Fortsetzung folgt.).



wette z . KctdischlL | J r ß f J
*

f^ en Dominikanern gehörigen Klosters Trans Ccdron die feier¬
liche Einkleidung des Fürsten Karl zu Löwenstein statt. Ter
Fürst , mit dem Orden vom Goldenen Mies und zahlreichen an¬
deren hohen Orden bekleidet , empfing mit großer Freude das
fchwarzweitze Gewand des Predigerordens aus den Händen desP. Provinzials Albert Kaufmann . Mitglieder der fürstlichen
Familie , insbesondere der Erbprinz zu Löwenstkin , der Sohn des
jetzigen Dominikaners Fr . Rahmundns , wohnten der erhebenden
Feier bei .

Frankreich .
Der geschmähte Minzer-Keilani»."

) - ( Paris , 6 . Slug. ( Privattel . ) Wie schon kurz gemeldet ist der
Dinzerfichrer Marcelin Albert eileer anderen Meinung als Dr . Ferroul ,der den Kampf fortschen will . Dafür wird Albert jetzt das Leben
daheim, in Rarbonne und in Argelliers , sauer gemacht . Slls er am
« onutag abend aus Montpellier , wo er sich offen über Ferroul geäußertund seinen Exfreund getadelt hatte , nach ArgellierS kam, wunde er bis
an seine Haustür mit Schmähungen und Drohungen verfolgt und war
einen Augenblick von nichts geringerem die Rede, als ihn an einem Aste
der Platane anfznhängen , die er sonst erkletterte , um zum Volke zu reden.Seitdem darf er sein Hans nicht mehr verlassen und werden alle die,
welche ihn besuchen, mißtrauisch kontrolliert. So wandelbar ist die
Volksgunst.

= Montpellier , 6. . Aug . (Tel .) Mit Rücksicht auf die Ein¬
mischung der Weinschntz-Ausschüsie in die Generalratswahlen
und infolge der gegen ihn in Argelliers veranstalteten feind¬
seligen Demonstration veröffentlicht der bisherige Winzer¬
heiland Maicellin Albert einen Brief , worin er erklärt, daß er
dem Weinschutzkomitee von Argelliers nicht mehr angehöre.

Portugal .
Die königsfeindliche Bewegung.

hd Lissabon , 6 . Slug . ( Tel . ) Während der Reise des Königs nach
dem Kurort Pedros Solyodos veranstalteten die Landbewohner eine
Kundgebung gegen den König. Vielerorts waren die Bahnhöfe, die der
König passieren mußte , schwarz ausgeschlagen und trugen Inschriften ,
wie : „Nieder mit dem Diktator , es lebe die Revolution, Tod >dem
Tyrannen !" Als der König in Pedros Solyodos ankam, hatte sich eine
grosse Menschenmenge außerhalb des Bahnhofes angesammelt , welche
durch Lärm und feindselige Rufe den Bürgermeister lange Zeit an der
Verlesung der Willkommen-Adresse hinderte . Während dies schließlich
vor sich ging , drängte sich ein Bauer aus der Menge vor , schlug dem
König auf die Schulter und rief : „Fort mit dem Diktator ! " Er ver¬
schwand so rasch wieder, daß die Polizei seiner nicht habhaft werden
konnte . Der König machte der Empfangs -Zeremonie ein rasches Ende.
Er verließ den Bahnhof unter erneuten Schmährufen des Bauern -
oolkes. ( B. T . )

Amerika .
— St . Johns ( Neufundland ) , 6 . Aug. ( Tel . ) Der deutsche Kreu¬

zer „Bremen" kam gestern zu einem achttägigen Besuche hier an und
vnrde von dem englischen Kreuzer „Brilliant " empfangen und begleitet.
Der Gouverneur , der sich gerade auf dem Lachsfange befand, kehrte zur
Begrüßung hierher zurück . Die englischen und deutschen Schiffsmann¬
schaften werden am Mittwoch an der Jahresregatta teilnehmen . Die
Offiziere fahren mit der Eisenbahn in der zweiten Hälfte der Woche nach
jett Lachssttömen.

I Lindmaier , Karl , Hilfslehrer , von Aue , nach Stein , A . Bretten .
Müller , Joseph, Unterlclhrer in Durlach , als Hilfslehrer nach Ober¬

winden, A. Waldkirch .
Ramsperger, Gustav, Unterlehrer in Ucbcrlingen, als Schulverwalter

nach Meßkttch .
Schmitt, Adolf , Unter!, in Heidelsheim, nach Berwangen , A. Eppingen.
Seih , Ludwig, Hilfslehrer in Durlach , wird Unterlehrer

'
daselbst .

Siegwart , Frida , Hilfslehrerin in Singen , SL Konsmnz, wird Schul¬
verwalterin daselbst .

Tschira, Eva, Unter! , in St . Blasien , nach Heidelsheim, A . Bruchsal.
Bögely , Ludwig, Unterl . in Berwangen , nach Mönchweiler, A . Billingen.
Weber, Anton , Hauptlehrer , von Stichlingen nach Freiburg .

Mittagblatt. Mittwoch den 7. August 1907. Nk! 362 .
versammelten Feuerwehren des Kreises für die mir gewidmete
gebung treuer Gesinnung und beglückvünfche die Wertheimer zum JubeLtl
feste ; ich freue mich, meinen Sohn in ihrer Mitte zu wissenl Fviedcyh ,
Großherzog. "

V Wcrtheim , 6. Aug. Eine originelle Bolksbrlustigvug bildete
gestern nachmittag auf der Tauber den Abschluß des Kreisfeuerwehr,
und Jubiläumsfestes . Es war das vor 10 Jahren hier aufgeführte
Echifterssechrn unter Erwachsenen, sowie das Zuberwettfahre » und
Schwebebaumlaufen unter der schwimmfähigen Schuljugend . Viel
Publikum wohnte dem Schauspiel bei . Die Sieger erhielten von der
Feuerwehr ansehnliche Geldpreise. Weitere Belustigungsspiele fanden
auf dem Festplatze statt .

Welte. Katharina , Hilfslehrcrin in Waldshut , als Unterlehrerin rardjW î J Lauda, 6. Aug. Die Einweihung der hier mit einem Kostenaus .
Oestringen , A . Bruchsal. ^ -nrrritv- hnn itfii-r n4 ODO nrirrrfimr+ptT fttnitn Kiräie wird ttödbftpw

In den Ruhestand treten :
Ebin , Joseph , Hauptlehrer in Singen , A . Konstanz.
Kugler, Philipp , Hauptlehttr in Achern .
Neu , Jakob, Hauptlehrer in Eppelheim.

Aus dem öffentlichen Schuldienst ausgetreten ;
Goll, Wilhelm, Hauptlehrer in Freiknirg.
Näher, Elisabeth, Unterlehrerin in Pforzheim .
R«pp, Lina , Untrrlvhrerin in UnteröwiSheim. '

Personalnachrichten
aus dem OborpostdirektionSbezirk Karlsruhe .

Ernannt zum Telegraphenassistenten: der Postassistent Adolf Lieb
in Mannheim .

Versetzt die Poftassistenten: Karl Baldanf von Gernsbach nach
Karlsruhe , Franz Eckert von Heidelberg nach Adelsheim, Leo Fischer von
PeterStal nach Malsch ( Amt Ettlingen ) , Heinrich Gaukel von Aglaster-
bausen nach Mudau , Max Grabinger von Malsch ( Amt Wiesloch ) nach
Leimen, Richard Lötterle von Weinheim nach Rheinbischofsheim, Rudolf
Reck von Schönau ( Amt Heidelberg) nach Gondelsherm, Heinrich
Weißenberger von Untergrombach nach Heidelberg, Heinrich Zörrer von
Rnchsen ( Amt Adelsheim) nach Mannheim .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben gnädigst geruht , den

Vorstand der landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Augustenberg, Pro¬
fessor Dr . Johannes Behrens , auf sein untertänigstes Ansuchen be¬
hufs Uebernahme des Amtes des Direktors der Kaiserlichen Biologischen
Anstalt für Land- und Forstwirtschaft mit Wirkung vom 1. August d.
Js . aus dem staatlichen Dienste zu entlassen.

Ernennungen, Versetzungen , Zuruhesetzungen etc.
»er etatmäßige « Beamte « der Gehaltsklassen H bi » K , sowie
Er«e»«««ge», Versetzungen re. «»» «ichtetatmäßige« Beamte».

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Befördert bezw. ernannt :

Kor», Wilhelm, Schulkand., wird Hilfsl . in Dill -Weihenstein, A.
Pforzheim .

Meier , Wilhelm , Schulkand. , wird Hilfsl . in Vogelbach , A . Müllheim.
Ochs, Hermann , zuletzt Schulverw . in Neuhof, A . Staufen , wird Hanptl .

daselbst .
Versetzt :

Bauer , Hermann , Unterl . in Wiesloch, als Hilfsl . nach Lottstetten , A.
Waldshut .

Egetenmaier , Wilhelm, Unterlehrex in Mühlhofen, als Hilfslehrer nach
Grasbeuren , A. Ueberlingen.

Glaser , Karl , Unterl . in Philippsburg , nach Langenschiltach , A. Triberg .
Herm, Wilhelm, Unterl . in Stebbach , als Hilfslehrer nach Uihlingen,Sl. Bonndorf.
Kaltenbach, Max , Unterl . in Mönchweiler, nach Steppach , A . Eppingen.
Klippstein, Oskar , Unterlehrer in Oestringen , als Hilfslehrer nach Grim -

melshosen A . Bomtdorf.
Krämer , Joh . , Unterlehrer in Langenschiltach , nach St . Blasien.
Leiblein, Johanna , Unterlehrerin in Kronau , als Hflfs-lehrcxin nach

Rauenberg , Sl. Wiesloch .

Badische Chronik.
» Karlsruhe , 7 . Aug. Nachdem dem zum Konsul der Bereinigten

Staaten von Amerika in Mannheim ernannten Herrn Samuel H . Shank
namens des Reiches das Exequatur erteilt worden- ist , ist der Genannte
zur Ausübung konsularischer Funktionen im Großherzogtum zugelassen
worden.

E Karlsruhe, 6 . Aug . Zu der Meldung von den bevor¬
stehenden Landlagswahlen ist noch nachzutragen, daß auch im
34. Landtaxswahlbczirk (Baden - Bühl ) für den zum Postdirektor
beförderten Abgeordneten Schmnnk eine Nachwahl stattzu¬
finden hat .

g Durlach, 6 . Aug. Bei der städtischen Sparkasse hier wurden im
Monat Juli in 2060 Posten eingelegt 600 997 .27 M und in 638 Posten
rückerhoben 363 313 . 99 M . Einleger sind im gleichen Monat neu zu -
gegcmgen 281 und 86 abgegangen. Der Erlös mis Sparmwrken im
Abholungsversahren und durch Abgabe in der Volksschule betrug im
Monat Juli 3 101 .90 JH .

S Waldprechtsweier, 6 . Aug . Von einem bedauerliche »
Unfall wurde die Familie des Ratschreibers Karcher von hier be-
troffen . Ter 22jährige Sohn des Karcher wollte gestern vor¬
mittag auf dem Rad nach Ettlingen fahren , wo er in Arbeit
stand . Oberhalb von Malsch , ber der sog . Böhmermühle , wo die
Straße bei starkem Gefall eine kurze Kurve macht , ist der junge
Mann mit fernem Rad zu Fall gekommen und wurde so unglück¬
lich gegen einen steinernen Pfosten geschlendert , daß ihm außer
einem Armbrnch das ganze Gesicht zerschmettert wurde.

D Mannheim , 6. Aug. Der in weiten Kreisen bekannte
Weinrestanratcur Thomas Trausier in Ludwigshafen hat sich im
Rheine ertränkt . Er litt an Schwermut .

* Mannheim , 6 . Aug . Zu der Messerstecherei werden in
Ergänzung unseres Berichts noch folgende Einzelheiten gemeldet :
Infolge eines kleinen Disputs , bei dem es sich um das Bezahlen
eines Glases Bier handelte, verließ der Täter , Theodor Küchler ,
das Lokal , in dem er mit zwei Bekannten gesessen hatte . Auch
die änderen gingen mit ihm, alles schien in schönster Ruhe und
Eintracht — und ohne ein Wort zu. sagen, stieß Küchler dem
Lehrer sein Messer in die Brust . Fünf Schritte von der Wirt¬
schaft entfernt stürzte der Getroffene zusammen, um sich nie
wieder zu erheben. Die Kameraden trugen den Verletzten in die
Wirtschaft zurück, wo er bald darauf starb. Der Täter ging
flüchtig , nmrde jedoch noch in derselben Nacht verhaftet . Der
Täter ist einer von denen, ^>ie den ganzen Tag nichts arbeiten,
um dann nachts auf eme günstige Gelegenheit zu warten , auf
anderer Leute Kosten sich die Kehle zu schwenken. Der Ersto¬
chene , der 19jährige Sohn eines hiesigen Theaterarbeiters , wird
uns als ein ebenso fauler Bursche geschildert . Bis vor einem
Vierteljahr war derselbe in Zwangserziehung , um nach derselben
doch wieder nichts zu arbeiten .

X Wertheim, 6 . Slug . Slüf das anläßlich "des Kreisfeuerwehrtages
an den Großherzog abgesattdte Huldigungstelegramm lief folgende Ant¬
wort aus St . Moritz ein : „ Ich danke den beim 60jährigen Stiftungsfest

wände von Über 54 000 JH neuerbauten evang. Kirche wird nächstes
Sonntag stattfinden . Die kirchliche Feier vollzieht Herr Dekan Camerer
aus Wertheim und Herr Pastorattonsgeistlicher Klausing von Tauber,
bischofsheim , welcher die hiesige , stark angewachsene evang. Gemeind«
Lauda -Gerlachsheim pastoriert .

X Wicsental (A . Bruchsal) , 7. Aug . Zwei ehrwürdige Ehe»
paare können hier in den nächsten Wochen das Fest ihrer golde.
nenHochzcit begehen , nämlich der Schneidermeister Anton Erbe
mit seiner Ehefrau Katharina geb . Seider und der Landwirt
Emanuel Schamotti mit seiner Ehefrau Regina geb. Schweikett.
Sämtliche Ehegatten erfreuen sich noch einer ausgezeichneten
geistigen Frische und körperlichen Rüstigkeit.

Ä Pforzheim , 6 . Slug. Gestern besichtigte Minister von Bodma,
die hiesige Heik- und Pflegeanstalt .

0 Lahr , 6. Aug. Unter der Leitung des Herrn Malers Hermann
Siegrist aus Karlsruhe fand hier auf Veranlassung des Gewerbe- und
Handwerkervereins ein Kursus im Beizen, Mattieren und Polieren dm,
Hölzern der verschiedensten Art statt . Eine größere Anzahl Meiste;
der Hclzbranche beteiligten sich mit großem Eifer an dem Kurse. Die
gefertigten Arbeiten sind zur Zeit im Kunsthandwerkersaale der Ge,
werbcschule ausgestellt und geben Zeugnis davan , welche große Fertig,
keit in dem neuen Verfahren sich die Teilnehmer in der Verhältnis,
mäßig kurzen Zeit angeeignet haben. Für später ist ein weitere ;
Kursus für Handwerksgesellen in Aussicht genommen.

* Lahr , 6 . Aug. Verhaftet wurde lt . „Lahr . Anz .
" der soz ..

dem . Agitator Weber, der im dringenden Verdacht steht , dis
„freie" Gewerkschaftskasse mit 300 M unterschlagen zu haben.
Vor einigen Wochen ging die Notiz durch die Zeitungen , nach
der bei dem Verhafteten eingebrochen und die Gewerkschaftskasse
gestohlen worden sein sollte .

* Lahr, 6 . Aug . In Schönberg ereignete sich gestern ein
schwerer Uuglücksfall. In einem Steinbruch geriet ein junger
Italiener mit dem rechten Bein in das Bremsrad der Draht¬
seilbahn, wodurch ihm der Wochen vollständig gebrochen wurde .— In Hugsweier siel der 72 Jahre alte Landwirt Friedr . Bühlcr
vom Frnchtwagen und liegt an den erhaltenen Verletzungen
schwer darnieder .

IZ, Endinge» a . K . , 6 . AM . Die hiesige Freiwillige Feuerwehr
begeht vom 10. bis 12. August ihr bOjähriges Stiftungsfest , verbünd»,
mit der Weihe einer neuen Fahne und der Delegiertenversammlung der
Feuerwehren des Kreises Freiburg .

-s- Schopfhcim, 6. Aug . Die Diözesansynode Schopfheim
wählte als Dekan nahezu einsttmmig Herrn Stadtpfarrer Specht
von Zell, als Stellvertreter Herrn Stadtpfarrer Faißt von
Schopfheim.

0 Lottstetten, 6 . Aug . Der Privatier Scheible von Zürich
unternahm am Samstag mit einer Dame und einem Knaben
eine Vergnügungsfahrt per Automobil über Schasshausen nach
dem Badischen . Bei Lottstetten ereignete sich ein Unfall . Sämt¬
liche Insassen wurden aus dem Automobil geschleudert . Scheible ,
die Dame und der Knabe kamen mit geringeren Verletzungen
davon, während der Chauffeur einen Schädelbruch erlitt .* Ueberlingen ( Bodensee) , 6. Aug. Viele Witze sind schon darüber
verbrochen worden, daß in einem an unser ehrwürdiges fünfschrfsiges
Münster angebauten Hause eine Wirtschaft betrieben wurde , di » den
Nameir „Zur Hölle " führte und deren Inhaber — c’est le comblo -
Teufel hieß. Jetzt ist die Witwe Teufel gestorben, die Konzession er¬
loschen und — die Zusammenstellung : Kirche , Hölle , Teufel zu Ende.
DaS Hinterhaus wird abgebrochen und dadurch die Verbindung mit
der Kirche getrennt,das Vorderhaus wird eine Privatwohnung .

□ Aus Baden , 6 . Aug. In St . Louis ( Nordamerika ) ist vor kurzem
wieder ein alter Achtundvierziger, der Kapitän Eduard Ehrlich, im Mtec
von 77 Jahren gestorben . Ehrlich reahm an den Kämpfen von 1848/43
teil und mußte wie so manch anderer nach Amerika flüchten . Im Iah «
1861 trat er in die Unionsarmee ein und wurde schon 1 Jahr später
wegen seines tapferen Verhaktons im amerikanischen Bürgerkriege zum
Kapitän befördert. Nach dem Kriege war er lange Jahre Bankkassicr,
bis er sich in den wohlverdienten Ruhestand zurückzog .

GerichtSzeltnnn .
* Ofsenburg , 6. Aug . Ein roher Mensch ist der Landwirt

Jakob Erhardt aus Legelshurst bei Offenburg . Während der
Beerdigung eines unehelichen Kindes , dessen Vater er sein soll,
setzte er sich in eine beim Friedhof gelegene Wirtschaft und jauchzte

Theater, Knast und Wissenschaft .
$ Heidelberg, 6 . Aug. Geh. Rat Prof . Dr . Curtius wurde ge¬

legentlich seines 25jährigen Doktorjubiläums vom Oberrhein . Bezirks¬
verein des Vereins deutscher Chemiker eine künstlerisch ausgestattete
Adresse Überreicht .

^ Heidelberg, 6 . Aug. Das Korps „ Bandalin " begeht in diesen
Tagen sein 65. Stiftungsfest , an dem über 90 alte Herren teilnehmen.

Z Freiburg , 6 . Aug. Die bis jetzt in Berlin und Freiburg be¬
stehenden freien Bünde akademischer Vereinigungen zur Pflege und Ver.
befferung freiheitlicher Weltanschauungen unter den Studenten haben
am 2 . August in Freiburg ein -gemeinsames Agitations - und Organi¬
sationsprogramm entworfen . Das Tätigkeitsfeld der Vereinigung liegt
auf politischem , wirtschaftlichem , sozialem und kulturellem Gebiete. Zur
Ausbreitung freibündlerischer Ideen soll Ostern jedenJahres ein größeres
Freibundsest abgehalten werden. Nach Freiburg und Berlin sind frei -
bündlerische Organisationen in München, Leipzig, Göttingen im Ent¬
stehen .

— Tübingen , 6 . Slug . ( Tel . ) Die neuerrichiete Professur für
Geographie wurde dem Professor Dr . Supper , die neuerrichtete Professur
für alte Geschichte dem Professor Dr . Kornemann übertragen .

Versammlungen und Kongresse .
+ Karlsruhe , 6 . Slug . Der badische Sängerbund wird , wie ge¬

meldet, seine diesjährige Mitgliederversammlung am Sonntag den 22 .
September , vormitags halb 10 Uhr, im großen Saal der Festhalle zu
Ettlingen abhalten . Die Tagesordnung ist diesmal besonders wichtig .
Außer den üblichen Beratungsgegenständen liegt ein Antrag des Haupt¬
ausschusses vor , zur Unrwandlung der 8 Lieferungen der Bundeslieder¬
sammlung in zwei Bände die erforderlichen Mittel zu bewilligen. Ferner
werden Programm und Bestimmungen für das an Pfingsten 1908 in
Karlsruhe stattfindende 8. badische Sängerbundesfest festgestellt werden.
Zunächst ist zu entscheiden , ob mit dem Fest , wie dies seither üblich war,
wieder ein Wettsingen verbunden werden soll . Die Stimmen , die einen

/harmonischeren Verlaus des Festes erwarten , wenn ein Wettsingen
unterbleibt und welche den Nachteilen der Wettsingen höhere Beachtung
schenken, mehren sich in neuerer Zeit. Demgegenüber wird auf der
anderen Seite betont, daß die hohe Stufe , welche die badischen Männer¬
gesangvereine einnehmen, nur der durch den regelmäßig wiederkehrenden

Gesangswettstreit bedingten Schulung zu danken ist . Wird die Veran¬
staltung eines Wettsingcns beschlossen, so ist sestzuftellen , welche Bundes¬
vereine beim Wettsingen in der Abteilung Volksgesang für Landvereine
zuzulassen sind . Von jeglicher Beteiligung sind alle Vereine ausge¬
schlossen , die weniger als 16 Sänger besitzen. Nach einer vom Haupt¬
ausschuß in Verbindung mit dem Musikausschuß aufgestellten Liste
kommen für diese Abteilung 210 Vereine in Bettacht.

-st Freiburg , 6 . Aug. Auf der Hauptversammlung des katholischen
Lehrervereins wurde lt . „ Frb . Ztg .

" -das Thema behandelt : Berechtigung
und Aufgabe der katholischen Lehrervereine . Der Referent , Herr Haupt¬
lehrer Berberich -Bruchscrl, betonte dabei besoiHers, daß keineswegs per¬
sönliches Strebertum und persönliche Ehrsucht die Triebfeder der Grün¬
dung gewesen seien , sondern die feste Ueberzeugung von der Notwendig¬
keit dieses Schrittes . Die Behauptung der Gegner , der katholische
Lehrerverrin sei oin willenloses Werkzeug der Geistlichen und habe in
politischen Dingen keine eigene Meinung , sei nicht richtig, denn die
katholische Geistlichkeit habe weder mit dem Verein noch mit dessen
Gründung etwas zu tun ; die katholischen Lehrer Badens , die schon lange
Mitglieder des Reichsvereins gewesen seien, haben sich ganz einfach
enger zusammengeschlossen . Unkorrekt sei auch die Behauptung , dev
katholische Lehrerverein sei eine Gründung des Zentrums ; der Verein
sei keiner politischen Partei verpflichtet und frage nicht nach der Partei¬
zugehörigkeit seiner Mitglieder , allerdings würde er bei Gelegenheit für
das Zentrum stimmen, wenn dieses die Interessen der katholischeuLchver -
schaft besser verttete , als andere Parteien . Hauptaufgabe des Vereins
sei die Vertretung der christlichen Pädagogik.

* Bom Bodcnsee , 6. Aug. Der Verein für Geschichte des Bodensees
und seiner Umgebung hält am 1 . und 2 . September d . I . seine 38.
Jahresversammlung in Heiligenberg mit einer umfangreichen Tages -
ordnung ab . U . a . werden folgende Vorträge gehalten werden : von
Scminardirekior Schmidle in Karlsruhe über „ die Geographie Heili¬
genbergs"

; von Universitätsprofesior Rothpletz-München über „ die
Bodenseegegend in vordiluvialer Zeit "

; von Archivrat Dr . Zumbiilt -
Donaueschingen über „die Grafschaft des Linzgau "

; von Postrat Dr .
Schöttle-Tübingcn über „ das Münzwesen der Bodenseegegend im 18.
Jahrhundert " .

sid Frankfurt a. M . , 6 . Aug. ( Tel . ) Auf Einladung des baye¬
rischen Landesvereins sindet die nächste Wanderversammlung und Ans¬

stellung der Imker 1909 in München statt . lieber den Ort , wo dir
Wanderversammlung 1908 in Oesterreich stattfinden soll, konnte noch
nicht beschlossen werden. Die Bekanntgabe der Prämiierung finldet heute -
am Schluß 'der Wanderversammlung statt . Der oberhessische Bienen-
zuchtverein erhielt den Ehrenpryis des Generalkonsuls Weinberg, dis
goldene Diodaille und die sllberne sächsische Btedaillc.

— Hamburg , 6 . Slug . Der Berbandstag der städtischen Haus - und
Grundbesitzervereine Deutschlands begann heute seine Verhandlungen
unter dem Vorsitz des Stadtverordneten Faehndrich-Berlin . Vertreter
des Senats und der Bürgerschaft begrüßten den Verbandstag , zu dem
über 300 Vertreter aus allen Teilen Deutschlands erschienen sind .

Bom eucharistische» Kongreß in Metz .
— Metz, 6. Slug . ( Tel . ) Der 18 . Internationale eucharistische Kon¬

greß, der heute abend hier beginnt , ist die erste derartige Veranstaltung
in Deutschland. Wie seine Vorgänger in Paris , Jerusalem , Rom usw.
wird er , wie schon mitgeteilt , Fragen gewidmet sein, die sich auf die
Sakramente des Altares beziehen also rein religiösen Charakter tragen.
An äußerem Glanz wird der Kongreß alle seine Vorgänger übertrefsen.
Tie Zahl der angemeldrte« Mitglieder beträgt bis jetzt 6000 , eine bis¬
her unerreichte Zahl .

Nachdem bereits im Laufe des gestrigen Tages und heute vormittag
die meisten Kirchenfürsten eingetroffen waren , erfolgte um drei Uhr
nachmittags die Ankunft des päpstlichen Delegaten Kardinal Bincent»
Bannutelli » der bereits in Saarburg vom Generalvikar Wagner , dem
Präsidenten des Lokalkomitees, und den übrigen Komiteemitgliedern
begrüßt worden war . Am Bahnhofe in Metz waren erschienen : der
Bischof Benzler, Bezirkspräsident Graf von Zeppelin- Aschhausen , Poli¬
zeipräsident Baumbach von Kaimberg und der Bürgermeister von Metz ,
Justizrat Stroewer , an der Spitze des Gemeinderates . Als der Kardi¬
nal dem Salonwagen entstiegen war , erteilte er dem Bischof den Bru-
dcrkuß . Er dankte sodann aus die Begrüßungsansprache des Bezirks -
Präsidenten im Namen des Papstes und bat , diesen Dank auch de« .
Kaiser zu übermitteln .

Um fünf Uhr nachmittags statteten der Kardinal und der Bischof
Benzler dem Bezirkspräsidente« und dem Bürgermeister einen Besuch
ab. Heute abend acht Uhr wird sich ein Festzug der katholischen Ber-
eine der Stadt Metz vom bischöflichen Palais zur Kathedrale begeben,
wo der Kongreß durch den Kardinal feierlich eröffnet werden wird.
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ünö saug derart , daß der Geistliche am Grabe gestört wurde.
Ter M- nsch erhielt soeben 3 Wochen Gefängnis dafür , einer
seiner Kumpane erhielt 5 Tage .

0 * Freiburg , 6. Aug. Vor der hiesigen Strafkammer wurde ein
xpferstockdieb heute abgeurteilt , es war der 31 Jahre alte an Krücken
gehende Hausierer Wilhelm Maier von Volkertsweiler . Der wegen
Eigentumsoerbrechen schon mit Zuchthaus oorbestrafte Angeklagte kam
letztes Jahr nach Freiburg , nahm in Zähringen Quartier und ward ein
eifriger Kirchenbesucher . Hierzu hatte er sich die Herdener Kirche er¬
wählt. Stets kam er um die Mittagszeit , um allein zu sein . Der
sonderbare Heilige mußte auffallen , zumal ihm die Stufen der Kirche
mit Krücken zu ersteigen schwer zu werden schien. Aus der Kirche
führte ihn der Weg stets in das gegenüberliegende Wirtshaus , zum
Weinberg, wo er einige Glas Bier trank und es später erst auffiel , daß
or immer mit Kupfer zahlte . Alsbald nahm es Wunder , daß ein sonst
ergiebiger Opferstock bei seiner Leerung recht spärlich wurde . Diesen
öffnete man einmal einen ganzen Monat nicht und als es geschah, ent¬
hielt derselbe 35 J, , statt sonst wöchentlich drei bis vier Mark . Es
wurde nachgeforscht , der Verdacht fiel auf den fleißigen Besucher , der
Mesner sah ihn auch einmal am Opferstock und so wurde es zur An¬
zeige gebracht und verhaftet . Ein bei ihm gefundener Klebstoff und
indere Dinge , wie die Anzeichen am Opferstock führten zur Stellung
jnter Anklage , die durch sein Vorleben noch besonders unterstützt wurde,
er war auch schon zweimal wegen Opferstocksplünderei vorbestraft .
I Jahre Zuchthaus und zehn Jahre Ehrverlust lautete das Urteil .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 7. August .

# Bei der hiesigen städtischen Arbeitsnachweisanstalt ( Zähringer -
kraße Nr . 100) wurden im Monat Juli d. I . in der männliche» Ab-
«ilung 1304 offene Stellen angemeldet gegen 1415 im Monat Juni
>. I . Arbeitsuchende meldeten sich 2244 gegen 1930 im Monat Juni
>. I . Eingestellt wurden 670 Personen gegen 669 im Juni d . I . Man¬
tel war an Bauschloffern, Schmieden und Malern . In der weiblichen
Abteilung wurden 178 offene Stellen angemeldet gegen 154 im Juni
. I . Die Zahl der Stellensuchenden betrug 135 gegen 122 im Juni
,. I . Eingestellt wurden 76 Personen gegen 43 im Juni d. I . Die
Stellenvermittlung erfolgt für Arbeitgeber (Dienstherrschaften ) wie
ür Arbeitnehmer (Dienstboten ) völlig unentgeltlich . Mit der Anstalt
st auch ein Nachweis für Kleinwohnungen , möblierte Zimmer und
Schlafstellen verbunden , welcher ebenfalls unentgeltlich eerfolgt.

y Im Moninger konzertiert heute abend die Kapelle des 1 . Bad.
Ield-Artillerie -Regts . Nr . 14 unter Leitung des Kgl. Musikdirigenten
Herrn H . Liese . Das Programm bietet reiche Abwechslung. (S . Inserat . !

8 Kleiuteuer . Gestern nachmittag halb 4 Uhr ist in einem
schuppen auf einem Steinhanerplatz östlich des Seneccaschen
Zabrikanivesens auf noch nicht aufgeklärte Weise Feuer ansge -
nochen , dem der Schuppe » infolge zn weiter Entfernung eines
Hydranten zum Opfer fiel . Der Brand wurde vom Eigentümer,ud seinen Arbeitern gelöscht . Der Schaden ist unbedeutend .

§ Diebstähle. In der Nacht zum 1 . d . M . kam einem Herrn in
iner Wirtschaft in der Schützenstraße sein Portemonnaie mit 13 M ,elfte ein goldener und ein silberner Herrenring abhanden . — Am 3 . d.K . stahl ein Unbekannter im Friedrichsbad eine Gegenmarke und er-
chwindelte sich an der Kasse das in Verwahrung gegebene Portemonnaie
mit 80 4 und eine Uhr im Werte von 23 jH . — In der Durlacherstraße
tahl am 3 . d . M . ein 18 Jahre alter Taglöhner von hier einer Witwe aus
«nverschloffenem Schranke 70 JH . Bei Ermittelung des Diebes war
meser noch im Besitz von 47 M, die beschlagnahmt und der Bestohlenennieder zurückerstattetwurden . — In der Nacht zum 4 . d . M . wurde aus
Mein Hausgange in der Steinstraße ein Fahrrad , Marke Premier , mit
er Pol . -Nr . 21 863 Karlsruhe im Werte von 75 M entwendet. — Einem
Sausburschen, der am 4 . d. M . nachmittags aus einer Bank im Sallen -
väldchen eingeschlafen war , wurde sein Portemonnaie mit 52 M gestohlen .

§ Verhaftet wurden ein 35 Jahre alter Taglöhner aus Altona , der
wn der Staatsanwaltschaft hier wegen Unterschlagung verfolgt wird undin 25 Jahre alter Bäckerbursche aus Oberndorf , weil er in der Nacht
jlim 6 . d. M . mit einem Fahrrad ohne Licht fuhr und dem ihn deshalb
airsdestellenden Schutzmann die Angabe seines Namens verweigerte, den
Polizisten ferner beleidigte und als dieser zur vorläufigen Festnahme
fchriü, ihm noch Widerstand leistete.

Zum Fall Hau.
— Karlsruhe , 6 . Aug. Zu unserer gesttigen Abendmelldung übar

die Auffindung des Zeugen von Lindenau . als >des
„HerrnmitdemgraumeliertenBart " , weisen wir darauf
hin , 'daß in der Hauptverhandlung gegen Hau die Zeugin Baronin von
Reitzenstein und Frl . Olga Molitor wiederholt die Begegnung mit diosem
Herrn erwähnten.

Der Zeuge von Lindenau ist tatsächlich ein älterer Herr mit grau¬meliertem, starken Bart . Wir sind in .der Lage, den mehrfach erwähnten
Brief vom 20 . Juli d. Js . (Samstag ) , den der Zeuge an den Verteidiger
Dr. Dietz schrieb, wenigster̂ in seinem hauptsächlichstem Inhalt wieder¬
zugeben ; der Zeuge schreibt ohne Namensnennung dem Sinn nach
folgendes :

„Nachdem die Angelegenheit Han eine ernste Wendung
genommen hat, trete ich ans meiner bisherigen Zurückhaltung,

die ich aus besonderen Gründen bewahrte, heraus . Ich war
am 6. Nvv . 1906 in Baden , wo ich abends gegen 6 Uhr an
den Lindenstaffeln jemand erwarten mußte . Ich sah um diese
Zeit zwei Damen daherkommen. Bald darauf hörte ich einen
Schuß fallen und sah de« Vorgang . — Han war der
T ä t e r n i ch t . — In der Verwirrung entfernte ich mich,
um nicht selbst in Verdacht zu kommen ."

Das Kuvert des Schreibens trug den Poststempel Karlsruhe , 21 .
Juli . Der Brief gelangte erst am 22 . Juli , am letzten Verhandlungs -
tage, und zwar gleichzeitig urit anderen anonymen Schreiben,
in die Hände 'des Verteidigers . Der Brief konnte , weil
anonym, aber erst dann ernstlich in Betracht kommen , wenn der
Schreiber ermittelt werden konnte , was nach vielen Nachforschungen
der Berteidigung erst am 6. August gelungen ist .

Wie wir von anderer Seite erfahren , soll der Brief -
schreiber damals gleichzeitig auch an die Großh .
Staatsanwaltschaft ein Schreiben ähnlichen und
bestimmten Inhalts geschrieben haben.

Warum der Schreiber — der übrigens bis vor kurzem in Karlsruhe
ein Bermittelungsbureau betrieb und erst vor ca . einem Monat in
Mannheim eine Wohnung nahm — auch in einer derartig ernsten An¬
gelegenheit mit seiner Zeugenschaft nicht rechtzeittg in der Hauptver¬
handlung hervorgetreten ist und den von ihm eingeschlagenen Weg der
Anonymität gewählt hat , scheint nach dem, was uns darüber bekannt ist,
allerdings erklärliche persönliche Gründe zu haben. Und wenn , wie im
Prozeß Hau , oft die allerperfönlichsten Berhältniffe der Zeugen ein¬
gehend vor der breitesten Oeffentlichkeit verhandelt worden , so kann
man verstehen, daß Jemand einer für ihn aus privaten Gründen pein¬
lichen Zeugenschaft überhaupt gerne aus dem Wege zu gehen sucht.

Inzwischen nimmt das Revisionsverfahren , auf das der
Verteidiger trotz der jetzt eingetretenen Sicherstellung eines Wiederauf¬
nahmeverfahrens aus rechtlichen Bedenken seinerseits nicht verzichtet,
seinen Fortgang . Wir dürften dann wohl der Klärung der ganzen
Angelegenheit bald näherkommen.

Wie wir soeben noch erfahren , hat die Benachrichtigungan Hau , daß
der Zeuge des Mordvorganges gefunden sei , welcher bestätige, daß er
Hau , nicht der Täter sei, auf Hau selb st einen augenschein¬
lich sehr deprimierenden Eindruck gemacht . Denn be¬
kanntlich hatte er durch sein Schweigen gerade den Vorgang der Tat und
die Gewißheit des Täters unaufgeklärt lassen wollen .

— Mannheim , 6 . Aug. Unter der Ueberschrift „Eine günstige
Wendung für Hau " bringt heute die hiesige „Neue Bad . Ldztg.

"
folgende ausführliche Darstellung über die gestern von uns gemeldete
Ausfindigmachung eines Hanptzeugen für die Entlastung des Rechts¬
anwalts Hau . Die Zeitung schreibt :

„ Den eifrigen Bemühungen des Verteidigers im Hauprozetz Dr .
Dietz ist es nunmehr gelungen, zur Entlastung seines Klienten wiederum
einen bedeutsamen Schritt vorwärts zu kommen : Der Herr mit dem
grauen Bart ist gefunden.

Bekanntlich drehte sich die Verhandlung des öfteren um die Fest¬
stellung dieser Persönlichkeit , die jedenfalls als ein Hauptzeuge von großer
Wichtigkeit für den Ausgang des Prozesses sein mußte . Der Mann mit
dem grauen Bart also, der hinter den Molitorschen Damen hergehend
gesehen wurde, ist ausfindig gemacht worden, und was unsere Leser des
besonderen interessieren dürfte : Der Zeuge wohnt in Mannheim .

Herrn Rechtsanwalt Dietz gegenüber hat der nunmehr gefundene!
Zeuge im Beisein des Herrn Rechtsanwalts Dr . Gönner aus Karlsruhe
bestätigt, daß er den betreffenden Brief ohne Unterschrift an Dr . Dietz
geschrieben habe , in dem gesagt wird , daß Hau nicht der Täter sein
könne .

Der Zeuge , den persönliche Gründe bisher abgehnlten haben, hervor -
: zutreten , Freiherr von Lindenau , früher in Karlsruhe , jetzt in Mann¬
heim, erklärte heute den beiden Rechtsanwälten Dr . Dietz und Gönner
in Uebereinstimmung mit jenem Brief , zu dessen Autorschaft ex sich be¬
kannte, daß Hau « nter keinen Umständen den tät¬
lichen Schuß aufFrau Molitor , den er fallen hörte ,
abgegeben haben könne.

In Berbindnng mit der Aussage der Zeugin Eisele und dem Obigen
hofft die Verteidigung unschwer in der Lage zu sein, einwanLsfrei die
Unschuld Haus darlegen zu können .

Zur Auffindung dieses Zeugen, der jedenfalls in dem Fall Ha!» noch
eine bedeutende Rolle spielen wird , hat eine merkwürdige Verkettung von
Umständen geführt . Herr von Lindenau hat während der Verhandlung
gegen Hau an den Verteidiger Herrn Dr . Dietz de» anonymen Brief ge¬
schrieben , in dem er ihm die obigen Beobachtungen über den Tod der
Frau Molitor mitgeteilt hat .

Der anonyme Brief kam Sonntag den 21 . Juli in die
Hände des Herrn Dr . Dietz . Dr . Dietz , der in diesen Tagen natürlich
ganz von der Verhandlung in Anspruch genommen war und außerdem
täglich eine Post von 20—30 Briefen aus dem Publikum erhielt , ließ
den Brief mit anderen Postsachen bis nach Beendigung des Prozefles
liegen. Dann ging er , bei der Wichtigkeit , die die Aussage des „ grauen
Mannes " für seinen Klienten hat , mit der Energie , die man während
der ganzen Verhandlung an ihm bewundert hat , daran , den Schreiber
des anonymen Briefes ausfindig zu machen . Merkwürdigerweise kam
ihm die Handschrift bekannt vor. Herr Dr . Dietz setzte nun mit Hilfe

des Herrn Kriminalkommisiärs Marx in Karlsruhe seine Ermittelungen
fort und stellte fest , daß die Handschrift die des Herrn Karl von
Lindenau -Mannheim ist . Er erinnerte sich besten , weil er vor einige« :
Jahren selbst einmal einen Prozeß gegen v . Lindenau zu führen gehabt
hatte . Heute vormittag hat nun , wie oben mitgeteilt , Herr von Lindena«
den Herren Dr . Dietz und Dr . Gönner vis - a-vis unterschriftlich bestätigt,
daß er den Brief an Dr . Dietz geschrieben hat.

Ein Besuch bei Freiherrn von Lindena « ließ unS
heute nachmittag die Bekanntschaft des Viel genannten und Viel gesuchten
Mannes mit dem grauen Bollbatt machen . Herr Von Lindenau , der seit '
einem Monat etwa in Mannheim R 7 , 40 wohnt, ein Mann , den man
etwa auf Ausgang der Vierziger schätzen kann , ist ein freundlicher Herr ,
nicht gerade groß, mit volleni , stark graumeliertem Schnurr - und vorne
ausrasiertem Backenbatt. v . Lindenau ist an dem betrefftnde» Tage,
wie er uns mitteilte , gerade zu der Zeit, wo der Schuß, der Frau Molitor
niederstreckte , fiel , an der betreffenden Stelle hinter den Damen ge¬
gangen und hat den Schuß aufblitzen sehen . Auch unS gegenüber ver -
sichette er, daß als Täter unter keinen Umständen Hau in Frage kommen
könne .

Irgendwelche anderweitige Vermutungen über die Täterschaft kan«
Herr v . Lindenau nicht äußern . Er befand sich damals aus Gründen
ganz persönlicher und diskreter Natur an dem Tatorte , die mit seiner
bevorstehenden Scheidung und etwaigen Wiederverheiratung in Verbind¬
ung stehen . Sein erster Gedanke , nachdem der Schuß gefallen , war der
der Hülfeleistung, dann aber hat er sich in Anbetracht seiner
peinlichen Situation — eine Dame mit einem weißen Shawl
in der Hand hatte ihn dott hinbestellt — lieber um nichts wei¬
te res gekümmert .

Aus den Nachbarländern .
— Straßburg , 6 . Aug. Nach einer Meldung der „Oberels . LcmdeS-

ztg.
" sind gestern beim Durchmarsch von Teilen deS 142. Infanterie .

Regiments in Nieder-Morschweiler infolge der großen Hitze insgesamt
20 Mann schlapp geworden.

— Ensisheim (Elf . ) , 6 . Aug. Ein Automobil, auf das einmal
nicht geschimpft wird. Ein Sttolch hatte in der Nachbarschaft, wie der
„ Expreß" erzählt , ein Mädchen von 9 Jahren mit sich genommen. Die
Jnlassen eines Autos, das hier vorbeifuhr und Benzin einnahm , er¬
fuhren davon und jagten dem Räuber in aller Eile nach. Sie holten
ihn glücklich in der Gegend von Oberhergheim ein . Der Kerl trug das
Kind auf dem Arm und schlug, als das Automobil näher kam , mit dem
Revolver auf di« Insassen an , wurde aber sofort durch einen kräftigen
Hieb auf den Schädel entwaffnet und dann der Gendarmerie übergeben.

Ans dem gewerblichen Lebe« .
Y. Mannheim , 6 . Aug. Eine Reihe Industrieller von Mannheim

und Umgebung beschloß, eine Aktion gegen das Kohlenkontor einzuleiten .
Ein Aktionskomitee ist lt . „Franks. Ztg .

" bereits in der Bildung be¬
griffen . Man will geeignete Maßnahmen ergreifen , um eine Aenderung
der auf die Dauer unerträglichen, die Industrie schwer schädigenden
Lieferungskontrakte zu erzwingen.

hd London . 6 . Aug. (Tel . ) Der Streik der Dockarbeiter in Belfast
ist schlimmer als jemals . Die Unterhandlungen und Auseinandersetzun¬
gen sind abgebrochen . Die Leute erklären jetzt, bis zum E«de kämpfen
zu wollen. Die Zahl der Streikenden wächst beständig. Die Schiffahrt
liegt brach . Einige lärmende Kundgebungen ereignetn sich, wobei es zu
Zusammenstößen zwischen Stteikenden und der Polizei kam .

Vom schlesische» Bergarbeiterstreik,
hd Breslau , 7 . Aug. (Tel . ) Nach den Meldüngen oberschlesischer

Polenblätter herrscht auf der Schlesien -Grube , die 1350 Arbeiter be¬
schäftigt, ferner auf der Mathilden -Grube mit 1676 und der Eleophas -
Grube mit 2544 Arbeitern große Streiklust , zumal die Gruben keinerlei
Kohlenvorräte besitzen sollen, nicht einmal für die eigenen Maschinen. '

— Königshütte, 7 . Aug . (Tel . ) Gestern wurden 6 Arbeiter ver¬
haftet , die mit Gewalt Arbeitswillige von der Arbeit abhiekten.

hd Bochum , 6 . Aug . (Tel . ) Eine Delegierten- Versammlung der
Bergleute aus dem Ruhrrevier ist für nächsten Sonntag einberufen , um
die Frage der Unterstützung der oberschlesischen Lohnbewegung zu be¬
sprechen .

Hnfenarbeiterstreik in Antwerpen.
— Antwerpen, 6 . Aug . (Tel . ) Da die Hafenarbeiter sich weigern,

die Bedingungen der Arbeitgeber anzunehmen, ist heute die Aussperrung
bekcmntgegeben worden.

Der Ausstand ist auf die Korntranspottschiffe beschränkt . An Bord
von 10 Dampfern , die durch Polizeibeamte überwacht werden, sind die
Antwerpener Verlader durch englische Arbeiter ersetzt worden.

Es zeigte sich allerdings , daß an verschiedenen Stellen die Träger
sich weigerten, die von den Engländern verstauten Güter vom Deck des
Schiffes auf die Katten usw . überzuholen, wodurch Störungen entstehen,
die eventuell größeren Umfang annehmen können . Die Arbeitgeber haben
eine halbe Million gezeichnet und sind entschlossen, den Kampf durch¬
zuführen . Die englischen Arbeiter, die fünf Schilling pro Tag erhalten
und auch sonst noch besondere Vorteile genießen , können sich an Größe
und Kraft nicht mit den vlämischen Arbeitern messen . Die Ausländer
werden vielfach beschimpft und verhöhnt, doch ist es bis jetzt noch nicht zu
ernsten Ausschreitungengekommen . Die Bürgerwehr steht bereit und bei
dem geringsten Anlaß können sofort 600—700 Mann mobilisiert werden,

Vermischtes .
— Berlin , 7 . Aug. (Tel .) Gestern abend gab die

italienische Kolonie zu Ehren des auf seiner Automobilfahrt
Peking -Paris hier eingetroffenen Prinzen Borghese ein Festmahl ,
an dem auch zahlreiche Mitglieder des kaiserlichen Automobilklubs
teilnahmen .

— Bautzen, 6 . Aug. (Tel . ) lieber das Vermögen der Aktien-Ge -
sellschaft Bautzener Kunstmühle, Betriebsgesellschaft ist heute vormittag
das Konkursverfahren eröffnet worden. Der Hauptbuchhalter Florenz
ist unter Hinterlassung eines Kassenfehlbetrages von 6000 M spurlos
verschwunden . Der Fabrikdirektor ist entlassen und dem Mühlenper¬sonal gekündigt worden.

— Stettin , 5 . Aug. In Wilsdorf auf Wollin erschoß ei» 70jährigerGreis , der Altsitzer Kalrebe, seinen Sohn , den Eigentümer Kalrebe,wahrend des Abendessens im Kreise der Familie . Die Ursache der Tat
lag m der Weigerung des Sohnes , seinem sehr trinklustigen Bater noch
mehr Schnaps zu verabfolgen, als er schon genossen hatte . Der Täter
wurde verhaftet ; der Ermordete hinterläßt eine Frau und drei
Kinder . ( Frkft . Ztg . )
. ~ Bremen , 6 . Aug. (Tel . ) Der neue Schnelldampfer des Nord-
?nrschen Lloyd „Kronprinzessin Cccilie" ttat heute seine erste Reise von

emen nach Newhork an . Der Dampfer ist in allen Klassen vollbesetzt.^ Kiel, 7 . Aug. (Tel . ) Das Motorboot X wurde bei
Powacht stenerlos treibend gesehen . Rettungsboote , die zu Hilfesieerlt waren , kehrten zurück, da Jie nichts von dem mit siebenMan» besetzte» Boote gesehen hatten .
,

^ Hannover, 6 . Aug. ' (Tel .) In einem Seifengeschäftmrde abends die Verkäuferin von einem jungen Mann »ber¬
gen und gewürgt , so daß sie bewußtlos zusammenbrach. Terater leerte die Ladenkaffe , welche etwa 150 Ji enthielt , und
entkam. Das Mädchen ist gestorben .
: ^ ßrefelp , 7. Aug . (Tel.) Infolge Gennffes von roher
Tg? Milch sind 41 Personen an Typhus erkrankt
T, ° " ndtlsche Sanitäts -Kommisston beschloß , allen Einwohiieril zu
rmpschlen , nur gekochte Milch zu trinken . (L .-A .)

, . Kassel, 6 . Aug. Das in dem Dorfe Süß bei Untershausen tot
a Mädchen ist von dem eigenen Bater ermordet und dann

uf die Sttaße geworden worden. Das Mädchen hatte ein Liebesver¬

hältnis mit einem Burschen , das nicht ohne Folgen geblieben war . In
der Wut darüber beging der Vater , ein Bergmann , die Tat . ( Frkf . Z.)

lid Frankfurt , 6 . Aug. Gestern mittag wurde die 85jährige
Witwe Christine Dörr geborene Dingeldein , gebürtig zu Rim¬
bach , in einem Kleiderschrank in ihrer Wohnung in Rödelheim
erhängt aufgefunden. Das Motiv zu der Tat scheint Lebens¬
überdruß gewesen zu sein .

tut Wiesbaden, 6 . Aug. (Tel . ) Laut „Rhein . Kur ." wurde
in Dotzheim in der Samstagnacht ein 16jähriges Mädchen über¬
fallen und durch drei Stiche in den Unterleib schwer verletzt.
Als mutmaßlicher Täter wurde ein 36 Jahre alter Mann ver¬
haftet.

üd München , 6 . Aug. ( Tel . ) Eine auf Anordnung der Unter¬
suchungsbehörde bei der Krankenkasse für selbständige Handels - und Ge¬
werbetreibende in München borgenommone Bücher- Revision ergab Unter¬
schlagungen des derzeitigen Kaffenverwalters Winkler von über 2000 „Ä.
Die Passiva der Kasse auf Aerzte- und Apotheken -Rcchnungen dürsten
2500 JC übersteigen. Auf Grund dieser Sachlage wird von einigen
Gläubigern die Amneldung des Konkurses betrieben.

— Budapest, 6 . Aug. Eine französische Gesellschaft kaufte nach
einer vorliegenden Meldung den Badeort Balaton - Fuerdoe am Platten¬
see um Kvei Millionen Kr . an , um dott nach dem Muster von Monaco
eine internationale Spielbank zu errichten. Das Kapital der Gesellschaft
soll lt . „Frkf. Ztg.

" aus Kongregationsgeldern aufgebracht werden.
— Zermatt , 7 . Aug . (Tel.) Der deutsche Tourist , der

gestern vom Matterhorn ab stürzte , ist gestorben .
Eine Führerkolonne ist gestern zur B e r g u n g der
Leiche abgegangen.

— Venedig , 4 . Aug . Eine schreckliche Entdeckung machte hier gestern
ein Gerichtsvollzieher, als er dem früheren Prokuristen Gaerano Rig -
hetti di« Aufforderung zur Räumung der Wohnung wegen rückständiger
Miete überbringen wollte . Er fand die Wohnung verschlossen und als
er sie mit Hilfe eines Schlossers öffnete , kam ihnen ein furchtbarer Ver -
wesensgeruch entgegen . Im Schlafzimmer fanden sie den Righetti und
seine Frau , in einem anstoßenden Gemach ihren 4jährigen Sohn durch
einen Schuß getötet und in vorgeschrittenem Berwesungszustand auf den
Betten vor . Die Tat muß bereits vor vierzig Tagen geschehen sein ;
ihr Begeggrund liegt in der großen Armut des Besitzers . Die Nachbarn
hatten geglaubt, die Familie sei in die Sommerfrische gegangen . Nur

ein Töchterchen des Righetti, 'das in einem geistlichen Konvikt unter ,
gebracht ist , bleibt von der Familie übrig. (Frkf. Ztg.)

hd Angers , 6 . Aug . (Tel .) Heute fand die Beisetzung der erste»
Opfer der Eisenbahn-Katastrophe im Beisein des Präfekten statt . Mi¬
nister Barthon ist nach Paris zurückgekehrt. Zwei weitere Leichen und
zwar diejenige eines 17jähttgen Mädchens und eines Knaben wurden,
aufgefunden.

tick Cherbourg, 6 . Aug. (Tel.) Gestern abend fand in dem
sogenannten Wasserschloß eine Explosion statt, wodurch mehrere
Arbeiter schwer verletzt wurden.

— Algier, 6 . Aug . ( Tel . ) Bei dem gestrigen Eisenbahnunfall in
der Nähe von Afsreville wurden lediglich mehrere Reisende leicht ver¬
wundet.

— Cotves , 7 . August . (Tel .) Bei der gestrigen Regatta
gewann die Dacht des deutschen Kaisers „Meteor " den Königs¬
pokal.

= Portsmouth , 6 . Aug . (Tel .) An Bord des Torpedo -
bootszcrstörers „Spiteful " fing in der letzten Nacht ein Oel -
behälter Feuer . Zwei Heizer verbrannten , vier andere wurden
verletzt .

hd Newyork , 6. Aug. (Tel .) Zwischen Weißen und Ne¬
gern kam es gestern zu einem förmlichen Kampf, wobei zwei
Weiße tätlich verletzt wurden. Die Ursache des Streites war ein
Laib Brot . Tie Neger gingen mit Rasiermessern auf die Weißen
los . Die Negerinnen warfen aus den Fenstern und von den
Dächern Ziegelsteine auf die Weißen .

Erdbeben «nd Unwetter .
= Bremen , 6 . Aug. Letzte Nacht schlug bei heftigem Gewitter der

Blitz in das Packhaus von Conrad Loose, das mit Baumwolle gefüllt war ,
n . Etwa 1200 Ballen Baumwolle sind durch das Feuer und Wasser

vernichtet oder stark beschädigt worden .
— Cuxhaven, 7 . Aug . (Tel . ) Im ganzen Gebiet der Unterelbe

gingen schwere Gewitter nieder , die auf den Feldern großen Schaden an¬
richteten. Vielfach hat der Blitz eingeschlagen und eingeäschett. Auch aus
dem südlichen Mecklenburg werden orkanartige Stürme und Regengüsse
gemeldet, die aus den Feldern viel Schaden anrichteten.

= ßetinje . 7. August. (Tel.) Gestern Nacht wurde hierein kurze » Erdbeben verspürt.
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um die Ordnung aufrecht zu erhalten . StreikcndeTockarbciter schossen auf
den Remorqueur , der englische Arbeiter an Bord der Tampfer bringt .
Tie Lage ist sehr kritisch. ( Frks. Ztg. )

Telegramme der „ Bad . Presic".
— Dresden, 6 . Aug . König Friedrich August traf heute

vormittag mit seinen Kindern wohlbehalten von Norderney hier
ein und bezog das königliche Schloß Morihburg .

— Hamburg, 6. Aug . Der Dampfer „Windhuk " , mit
dem Gouverneur v . Schuckmann an .Bord , kollidierte an der
Ausfahrt von Las Palmas mit der schwedischen Bar ? „Rgda"

und beschädigte diese . „Windhuk" setzte die Reise fort .
— F! om, 6. August . Tie Kl oste rskau d al e fahren fort.

Aussehen zn erregen . Die Nachricht, daß ein zweiter Salesianer¬
mönch aus Varazze namens Don Rolla gleichfalls entfloh, er¬
schwert die RettilUgsarbeiten in der klerikalen Partei . (Fkf. Ztg )

sich Madrid , 6 . Aug. Der „Standard " meldet von hier von autori¬
tativer Seite , daß Spanien entschlossen ist, mit Frankreich an einer
bewaffneten Demonstration gegen Marokko zusammen zu wirken. Das
Kanonenboot „Don Alvaro de Bazane" erhielt Befehl, sofort nach Casa¬
blanca abzugehen. 599 Sfantt weitere Truppen werden in Cadi; in
Bereitschaft gehalten . Alle beurlaubten Offiziere und Mannschaften
erhielten Befehl, zu ihren Regimentern zurückzukehren . 5 Bataillone
stehen bereit , um sich innerhalb zweier Tage einzuschiffen.

hd San Sebastian , 6 . Aug. Bei der gestrigen Grundsteinlegung
zu der neuen Kathedrale in Bittorio stieß ein Arbeiter den Ruf aus :
„Es lebe die Republik!" Er wurde sestgenommen und ins Gefängpis
abgeführt .

— London, 6. Aug. (W . B.) Wie Reuters Bureau
erfährt , besteht zwar berechtigter Gruud für die Annahme, daß
die Verhandlungen zwischen England und Rußland in nächster
Zeit zum glücklichen Abschlüsse gelangen werden, sie sind aber
noch nicht beendigt und das Abkomme » ist noch nicht unter¬
zeichnet. _

Die Kaiser-Begegnung in Swinemünde .
w

— Swinemünde , 6 . Aug . Der Kaiser , der nach dem
Abschied vom Zaren gegen 12 Uhr auf der „Hohenzollern" wieder
hier cinlief , ist mit seinem Gefolge heute nachmittag 5 Uhr in
zwei Automobilen nach Heringsdorf gefahren.

= Swmemünde , 7. Aug . Der Kaiser ist gestern abend
10 Uhr von hier abgereist.

hd Swinemünde , 7. Aug. Der Zar hat bei seinem Scheiden von
hier einen wahren Ordenssegcn niedeVgehen lassen . An Angehörige der
Marine sind 500 Orden verteilt worden. Ferner wurden die offiziellen
Persönlichkeiten bedacht . Die Matrosen der „Hohenzollern", die bei der
Tafel bedienten, empfingen goldene Kapseluhren mit dem russischen
Adler. ( L .-A.)

— Berlin , 6. Aug. Der Reichskanzler Fürst Bülow ermächtigt das
„Wolfssche Bureau " zu der Feststellung, «daß die in einem Bericht des
Berliner „Lokalanzeigers" dem Kaiser von Rußland über die deutsche
Flotte zugeschricbene Aeußerung , mit einor solchen Flotte könne man den
Erdball bezwingen, auf freier Erfindung beruht .

Bom lenkbaren Militär -Luftballon.
— Berlin , 0 . Aug. Heute früh wurde der Motorballon der Luft-

schisfer-Abteilung in Gegenwart einer großen Zahl höherer Offiziere von
dem Kriegsminister v . Einem und dem Chef der Verkehrstruppen Gene¬
ral v. Werneburg besichtigt . Nachdem der Motorballon gegen 8 Uhr aus
der Halle nach der Lichtung des Tegeler Schießplatzesherausgcbracht wor¬
den war , erhob er sich alsbald nach kurzer Prüfung des Motors . In einer
Höhe von etwa 150 Metern wurden einige Manöver über dem Schießplatz
ausgeführt , in dem das Luftschiff den Platz umkreiste und Schleifen fuhr.
Es herrschte ein leichter Oberwind . Nach einer Fahrtdauer von ungefähr
20 Minuten wurde die Landung glatt bewerkstelligt . (Frkf. Ztg .)

Zur Haager Friedenskonferenz.
M Haag , 6 . August. Deutschland acceptierte jetzt den

Wunsch -Antrag Englands über das Studium der Frage der
Rüstungs -Einschränkungen, nachdem seine Ne» -Redaktion ent¬
sprechende Abänderungen erfahren hat . (B . L .)

hd London, 6. Aug . Der stets wohl informierte Haager
Berichterstatter der „Tribüne " meldet : Tie britische Regie¬
rung sei entschlossen, den 26 Mächten, die für die Abschaffung
der Koutrebande stimmten, vorzuschlagen , eine Konvention zu
unterzeichnen, in der sie untereinander auf das Recht der Durch¬
suchung nach Koutrebande und deren Beschlagnahme verzichten ,
beides hingegen den Nichtunterzeichnern des Vorschlags gegen¬
über aber weiter ausüben wollen.

- r
Dernburg in DeuLfch - Ostafrika >

= > Tar - es -Salaam , 6 . Aug . Gouverneur Rechenbcrg ver¬
anstaltete . gestern zu Ehren der Anwesenheit des Staatssekre¬
tärs Dernburg einen Empfang , woran 200 Mitglieder der hie¬
sigen Gesellschaft teilnahmen . Staatssekretär Dernburg brachte
ein Hoch auf den Kaiser aus , der ihn beauftragt habe , den Deut - 1
schen Ostasrikas zuzurufen : „Seid einig, seid trcn , seid deutsch!"

Der Staatssekretär übermittelte dem Kaiser folgendes Tele¬
gramm : „Eurer Majestät Untertanen alter Bernfsstände , die
beim Gouverneur versammelt sind , huldigen Eurer Majestät
mit dem Gelübde nnverbrüchlicher Treue . Braver deutscher Ar¬
beit wird eS gelingen, die reichen Schätze dieses herrlichen
Landes zu heben und un^cr dem machtvollen Schutz Eurer Maje¬
stät ein überseeisches Reich zu entwickeln , das des dentschen Na¬
mens würdig ist .

"
Am Donnerstag reist Dernburg nach Zanzibar .

Zur marokkanische» Angelegenheit .
bä Tanger , 6 . Aug . Die aus Rabat eingetroffenen Nach¬

richten bezeichnen die Lage als sehr kritisch. Dieselbe erheische
sofortige Entsendung von Kriegsschiffen . Die Stadt ist von
feindlichen Banden umgeben . Die französischen Kolonisten be¬
reiten sich vor, aus der Stadt z» flüchten , wenn nicht sofortige
Unterstützung eintrifft. Alle Freniden stimmen darin überein ,
daß eine energische Aktion gegen Marokko nötig sei .

Mohamed el Torres hat im Namen des Sultans an alle
Legationen eine Note gerichtet , worin ersucht wird, sämtliche in
Rabat ansässigen Europäer zu veranlassen, den Ort zn verlaßen ,
da dort der Ausbruch von Unruhen zu befürchten sei.

Ans Casablanca.
— Dran» 7 . Aug . Die Kreuzer „Gloire"

, „ Conde" und
„Jeanne d'Arc" , auf deren einem sich der französische Konsul
von Casablanca befindet , gingen gestern vormittag mit Volldampf
nach Mers el Kebir. um heute in Casablanca einzuireffen. Der
Kreuzer „Ganydon "

. der 2 Kompagnien der Fremdenlegion
bringt, ist gestern mittag abgefahren.

= Tanger » 7. August. Hauptmanu Mangon, der Chef
der franjös .-spanischen Polizei ist in Casablanca eingetroffe ».

_ p a Ci t ;
' 4 ) g Ave r r e .

_
— London , 6 . Aug. Reuter erhielt oie Nachricht , daß Frankreich

der englische» Negierung Einzelheiten über die Maßnahmen mitgeteilt
habe , welche es in Bezug aus dia Lage in Casablanca zu treffen gedenke.
England halte diese Maßnahmen zum Schutze -der englischen Interessen
für ausreichend und werde daher keine Kriegsschiffe nach Casablanca
senden . Die Meldung , daß das Kriegsschiff „Antrim" abgegangen
sei, ist einem Mißverstiindnis zuzuschreiben .

Die Beschießung von Casablanca.
— Tanger , 6 . Aug . (Reuter .) Heute .

traf hier ein

Dampfer aus Casablanca, aber ohne Flüchtlinge ein. Nach
brieflichen Meldungen haben die Kabylen die Stadt angegriffen,
woraus die maurischen Behörden sich vom französischen Kreuzer
„Galilüe Hilfe erbaten .

' Dieser landete darauf 60 und ein spa¬
nischer Kreuzer 40 Mann . Als diese an Land gingen , wurden
sie von den Kabylen beschaffen, wodurch sechs ftanzöfische See¬
leute, darunt « ein Offizier , verwundet wurden. Nachdem die
Kabylen zurückgetricöen waren, wurden Wachen .vom franzö¬
sischen und vom spanischen Kreuzer vor das Konsnlatsgebäude
gestellt . Der „G a l i l 6 e" begann daraus die mau¬
rischen Stadtteile und die Umgebung der
S t a d t z u b e f ch i e ß c n .

Tor „Köln. Ztg .
" wird hierüber gemeldet : Die mit dem

französischen Tampfer eingetroffenen Flüchtigen berichte» ,
daß früh um 5 Uhr gestern mit Einvernehmen des Paschas von
Casablanca, der sich machtlos erklärt , Truppen von einem fran¬
zösischen Kriegsschiff zum Schutz der Konsulate gelandet wurden.
Auf diese Truppen wurde vom Lande aus das Feuer eröffnet,
wobei vier französische Soldaten getötet wurden . Die Trnpprn
erwiderten das Feuer , zahlreiche Araber wurden getötet.

Gleichzeitig bombardierte das Kriegsschiff
das Hciligengrab außerhalb der Stadt , wo
viele Araber versammelt waren . Der Flottenchef
ließ dann die Stadt besetzen und verbot, daß Araber von außen
die Stadt betreten dürfen . Die meisten Europäer befinden sich
auf den Schiffen im Hafen.

Der französische Kreuzer „dir Chahla" , der auf der Fahrt
nach Mazagan um 11 Uhr vor Casablanca eintraf , landete gleich¬
falls Matrosen . Von den Europäern in Casablanca, wo wieder
Ruhe herrscht , ist niemaud verletzt . Die Kriegsschiffe
setze » die Beschießung der Umgegend Casa¬
blancas fort , um die Kabylen fernzuhalte». Der franzö¬
sische Geschäftsträger erklärt , daß an dem Angriff auf die Trup¬
pe», die ans Verlangen der maurischen Behörden zum Schutz der
Konsulate gelandet wurden , mcht nur der Pöbel , sondern auch
die Soldaten des Machsen beteiligt waren . Die Post aus Casa¬
blanca ist ausgeblieben.

---- Tanger , 6 . Aug. (Agence Havas .) Der Dampfer „Ana-
tolie" , aus Casablanca kommend , welches er gestern abend ver¬
ließ, berichtet , es sei ihm unmöglich gewesen , den französischen
Konsul wegen der wachsenden Feindseligkeiten der Stämme zu
landen. Der Konsul ordnete an, daß die Kreuzer „Galiläe " und
„Dufchayla" die Zugänge zum Konsulat freihalten sollten. Dis
Beschießung der Stadt begann sodann und hatte volle
Wirkung . Tie Mannschaften, welche die beiden Kreuzer lande,
ten, besetzten die Stadt .

M . Tanger , 7 . Aug . (Privattel .) Dem hiesigen Gewährs -
mann der „Kln . Ztg .

" wird zu dem Bombardement vo «
Casablanca von einem Augenzeugen gemeldet:

Das Landungsdetachement in Stärke von 75 Mann er¬
reichte unbehelligt das Land und näherte sich dem mit der ma¬
rokkanischen Behörde vereinbarten Tore , welches offen stand .
Unmittelbar bevor dieses erreicht war , wird es plötzlich ge¬
schlossen und gleichzeitig auf die Franzosen aus den naheliegen¬
den Häusern , sowie von der Mauer herunter ein Feuer eröffnet,
wobei sich auch reguläre Sultanstrnppen beteiligen. Das Tor
wird von den Landungstruppen im Sturm genommen und unter
den Schliffen eilt das Detachement im Laufschritt zum franzö¬
sischen Konsulat, welches znr Verteidigung eingerichtet wird .

Inzwischen nimmt der Kreuzer „Galiläe " den Umkreis der
Stadt unter Feuer , um das Eindringen der zahlreichen Kabylen
zu verhindern. Um 11 Uhr trifft der Kreuzer „Du Chayle" auf
der Höhe von Casablanca ein , welcher nach Mazagan Bestim¬
mung hat, wo es bereits bedenklich gährt . Dieses Schiff be¬
teiligt sich an dem von der „Galiläe " ununterbrochen unterhal¬
tenen Bombardement , welches sich auch auf die arabische Stadt
---rstreckt. Auch von diesem Schiff wird ein Detachement gelandet.

Die Stadt brennt an mehreren Stellen ; auch die Moscheen
wurden stark beschädigt . Ein Offizier und sechs Mann der Lan¬
dungstruppen wurden verwundet. Die Verluste der Araber
werden auf 150 Mann geschätzt . Der größte Teil der Europäer
befindet sich auf den im Hafen liegenden Haudelsdampfern . Die
übrigen haben sich in den Konsulaten versammelt. Man rechnet
mit dem Eintreffen der von Oran abgegangenen Kriegsschiffe
mit 3000 Mann Landungstruppen .

hd Paris , 7 . Aug . lieber die Beschießung von Casablanca
wird noch berichtet: Die Beschießung richtete sich gegen die
Dörfer in der nächsten Nähe der Stadt ; sie zerstörte jedoch auch
die Moschee und tötete eine große Anzahl von Eingeborenen.
Während des Bombardements drangen die fanatischen Stam -
meslcute in Maffen in die Stadt , deren Batterien schließlich ein
Scheinfeuer gegen die französischen Schisse erösfneten.

Daraufhin wurden deren Geschütze auf die Stadt selbst
gerichtet und die des spanischen Kreuzers ebenfalls. Sehr bald
jedoch bat der Befehlshaber der marokkanischen Truppen um
Pardon , den der Kommandant der „Galiläc " verweigerte, in¬
dem er die Ergebung des marokkanischen Kommandanten an den
französischen Konsul verlangte . Tie Stadtbattcric ist von den
französischen Granaten völlig zerstört. Sonst hat die Stadt an¬
geblich keine» Schaden gelitten . Daß Europäer getötet oder
verletzt wurden, ist nicht bekannt. (L . -A .)

hd London , 7 . Aug. Aus Casablanca wird berichtet: Die Schüsse
gegen den französischen Marine - Offizier und die sechs Matrosen wurden
aus guter Deckung abgegeben . Man konnte der Schützen nicht habhaft
werden. Der Bajonnet - Angriff der Matrosen der „Galilge " gegen die
angesammelten Kabylen hatte die Wirkung, daß durch die französischen
und spanischen Matrosen die Wachen vor den Konsulaten ohne weiteres
Hindernis bezogen werden konnten. Das darauf folgende , gegen- das
alte Stadtviertel und die Umgebung gerichtete Bombardement dauerte
nur wenige Minuten . ( L . A .)

SnrNesorni « u . Nevoliilioiisbemegliiig kn Mihlan-.
— Riga , 7 . Aug . Im Morgengrauen wurden nach Kriegs-

gcrichtsurteil in den Sandbcrgen bei Riga 10 Raubmörder .
Kaffen - und Straßenränder crschoffen, darunter 6 Mitglieder
der Kampfesorganisation des ehemaligen sozialdemokratischen
Födcratlvkomitees.

Handel und Berkehr.
Anhk. 6 . Aug . Gestern sind die erste» Frühzwetschge »

auf dem hiesige» Markte verkauft worden . Pro Zentner wurden
30 Mk . bezahlt .

* Mannheimer Effektenbörse . ( Offizieller Bericht.) Heute notier-
ten : Pfalz . Spar - und Kreditbank Landau -Aktien 137 G ., Rhein . Credit-
bank-Aktien 137 .80 bez. u . G . , Westeregeln 202 B . , Portland Cement.
werke Heidelberg 152 G. und Zuckerfabrik Waghäusel-Aktien 114 G . Die
Aktien der Pfalz . Nahm , und Fahrräderfabrik wurden zn 132 pCt. ge¬
handelt.

* Mannheimer Tabakbericht. Die Frage für alte Tabake jeglicher
Art ist anhaltend rege , doch können keine großen Abschlüffe zustande lom .
men, weil die Marktvorräte zu gering sind . Verkauft wurden lt . „ Südd.
Tbkztg .

" einige kleine Reste 1805er bayerische und Bruhrainer Zigarren¬
tabake zu Mitte der 40 'M unversteuert an einen süddeutschen Fabrikanten,
ferner ca. 150 Zentner 1906er badische? braunes schneidgut zu 44 Wl( <
unversteuert an einen am Platze gewesenen westfälischen Fabrikanten, ,
Rippen ohne Geschäft bei großem Vorrat .

Mannheimer Ketreideöericht, 6 . August . Der Markt ist ruhig ,
bei kleinem Angebot . Die Notierungen sind : Nr. 2 Red Winter
neue Ernte 152 .50 , Nr. 2 Hard Winter neue Ernte 160.00, Rumän - -
weizen 74 75 Kg. 154 .00, Rumänweizen 75/76 Kg . 155.— . Rumän - :
weizen 76,77 Kilo 156 .—, Rumänweizen 77/78 Kilo 158 .00, RnniSn-
weizen 78/79 Kilo 159 .—, 9 Pud 10 Ulka 149 .— , 9 Pud 15 Ulka 1
151 .00 , 9 Pud 20/25 Ulka 153 — , Donau-Mais 108 .09, La Plata - '

Mais Rye termS 108 .00 , Ruff . Roggen 9 Pud 15/20 Kilo August-
September 134 .00, Rnmäu-Roggen 71/72 Kilo 000.00, Nord.- Russi» -
scher Hafer je nach Qualität 135 bis 155 , Russische Futtergerste
59/60 Kg . 113 .00. Alles per 1000 Kilo cif Rotterdam.

Magdeburg , 6 . Ang . Zucker bericht . Koruzncker 88 Proz. /
ohne Sack 9.55 <8 . 9.60 B. . Nachprodukte exkl . 75 Proz . ohne Sack ,
0.00 G. 0.00 B. Ruhig. — Brodraffinade 1 ohne Faß 19.50 G. \
19.50 B., Gem . Raffinade mit Sack 00 .00 G. 00 .00 B . . Ge»,. ;
Melis mit Sack 19 .25 G . 19.50 B . . Krhstallzucker ! mit Sack :
19 .62 G. 19 .75 B . Ruhig. Rohzucker 1. Produkt August 19.60 G. j
19.65 B ., Sevtember 19.60 G. 19.70 B., Oktober -Dezember 19 .25
19.30 B . , Januar -März 19.40 G. 19 .45 B . , Mai 19 .70 G.s
19.75 B. Stetig .

Konk«rse in Baden .
Pforzheim . Vermögen des Otto Kultisch , Schreiner in Pforzheim, l

Konkursverwalter : Kaufmann Otto Hugentvbler in Pforzheim.^
Konkursforderungen sind bis zum 26 . August 1967 bei dem Gerichtes
anzumekden. Prüfung der angemoldeten Forderungen Mittwoche
den 4 . September 1907 , vormittags 11 Uhr/

Auszug aus den Standesböcher« Karlsruhe .
Eheschließungen :

6 . Aug. Richard Dobratz von Stettin , Kaufmann hier , mit Emilie
Lang von Kahsersberg. Alois Teuber von Tscherbenny, Maschinen -

^

arbeiter hier , mit Karoline Nell von Neufrach. Friedrich Michal von
hier , Maschinist in Umkingen, mit Matte Marttn von hier . Ludwig
Vliegen von Brachelen, Oberlehrer am Gymnasium in Diedenhofen, mit
Emma Malmen von hier .

Geburten :
4. Aug. Martha Katharina , V. Anton Schmidt, Stadttaglöhner .

Christine Petronell « Shbilla , V . Kaspar Liedgens , Kartonnagefabri -
kant. Meta , V. Karl Weicher , Maschinensetzer. — 5 . Aug. : August und .
Lina , Zwillinge, V . Friedrich Hofsätz , Kutscher. Karl Otto , V . Din-
cenz Baumgärtner , Kontrolleur .

Todesfälle :
4. Aug. Hans , alt 1 Mt . 5 Tg ., V. Joseph Beherle, Bäckermeister . )

Karl Emmerich, Privatier , ein Ehemann , alt 71 I . Friedrich , alt 1
':

Mt . 22 Tg . , V . Karl Deck , Beleüchtungsdiener . Berta , alt 0 Mt . 13 ?
Tg ., V . Augustin Hutt , Taglöhncr . — 5 . Aug. Katharina Meinzer , alt
81 I ., Witwe des Maurers Georg Meinzer . Gertrud , alt 9 Mt . 17 Tg,
V . Ludwig Arnold , Möbelschreiner.

Wafferstaird des Rheins .
Aonüauz . Hafenpegel . 6 . Aug . 4,14 m (5. Aug. 4,17 m ).
Schusterinfel, 7 . August . Morgens 6 Uhr 2 .50 m .
Frehk , 7 . August . Morgens 6 Uhr 2,98 m .
Ma -rau . 7. August . Morgens 6 116» 4,41 m. gef. 0,01 »n.
Mannheim , 7. August . Morgens 7 Uhr 3,82 m ,

Wergmigttlkgs- und Wereiirs-Airzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch den 7. August :
Gabelsb . Stenogr . - Bcrein . 8 Uhr Uedungsabend in der Rose .
1 . Karlsr . Khnologenklub . 7 Uhr Spaziergang nach Durlach.
Mandolinenklub. 8Z4 Uhr Probe der Akttven im Palmengarten .
Männertnrnverein . % 9 U. alte Herrenriege . % 8 Damenabt .Z . -Turnhalle.
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Kapelle Jn -f . -Regt . 25 in Rastatt .
Verein ehem . Prinz Karl -Dragoner . 8y 3 Uhr . Zuskft. Wacht am Rhein .
Württ . Kavalleriftenverein . 81/ , U . Monatsvslg . in der Gambrinushalle.

Segen
£ angfingar
hilft nur ein Kassenschrank von

steptag .
[ Er gewährt den besten Schutz gegen Einbruch u. Feuersgefahr .

. Preisliste Kr. 3 versenden auf Wunsch gratis u. franco die
Oatertag - Wo pka A. -Q. In Amion .

Aeclit goldene Ehe >Binge
empfiehlt in jedem Goldgebalt k Paar von

’ Marfc 7 . — an,

SnafintcfÜrlül Erwachsene , mit achtem
upa6i & raiubn & » Übergriff - von Hark 8 .50 an

Karl Strieder ,
11818 Prüfen Sie meine Waren und Preise .

Schnaken - Plage
nach Professor Gre -ri. Kön -zh BoianisLer Garte»
Ceylon und Profesior John Smith, Ncu-Derfeh

cntjig sicher wirkendes Shliei
Obermerier'e MsseN - CreMt

Zn habe» in allen Ahoi?. Drcg ., Parf. -i Tube S5 A
Koermcyrr k So., m. b. tz., Ar.na* a. M.

ist ja wirklich hübsch hier , Herr Wirt,
aber eins vermisse ich doch : es gibt leine Geschäfte, wo man F> , .
ächte Sodener Mineral-Pastillen kaufen könnte, und die fehlen mir
sehr — ich habe leider keine mitgenommen . — Ei, meine Gnädigst!
— wieviel Schachteln wünschen Sie ? Ich habe Fahs ächte
Sodener auf Lager , da sie immerfort verlangt werden und da sü
in der Tat ganz ausgezeichnet sind , wenn man von der Sommer¬
frische oder einer Tour den vollen Genuß haben und nicht mit
Erkältungen heim'ommen will. — Man kauft sie für 85 Pfg. ^
jeder Apolheke, Drogen - oder Minernlwasserhandlung . 3709»

Gelchäflliche Mitteilnneen .
— Pforzheim. 6 . Aug . Die Stadtgemeinde Pforzheim hat mit

Genehmigung des Großh . Ministeriums des Innern die Aufnahme einer
Anleihe von 5 Millionen Mark beschlossen, lieber die Beteiligung an
ieser 4prozentigsn Anleihe gibt ein J -nsevat in dieser Nummer Aufschluß

'
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Leute Mittwoch den 7. August,
8 Uhr abends 8 Uhr :

Streich-Konzert
gegeben von der Kapelle deS

Felij-ArUerie -ReK,Lrsßherzgg
"

Leitung : König ! . Musikdirigent H . Liese .

Eintritt ä Person 20 Pfg . 12050

Ehe man
sich verlobt , verheiratet oder sonst eine bedeutende Sache unter¬

nimmt , verlange man diskrete Auskünfte bezügl . Familien - und

Vermögcnsverhältnisse , Ruf und Charakter , Mitgift , Lebenswandel ,
Vorleben u . s. w.

Lieferung von Bcwcismaterial zu

KWeidW n. AlmtMims - PreMn,
Beobachtungen und Ueberwachungen bezügl . Treue von Angestellten ,
Gatten u . s. w . besorgt 12049

prttK Karlsruher Detektivinstitut
— — MT u . Auskunftei -MW

Direktion : Hüngerle .

Schloßplatz Ur . 2 . Stock ,
zweites Haus von der Urenenslrssse her .

Wir bitte » genau ans die Firma « . Wohnung zu
achten .

Telephonrnf Rr . 1« 8S .
Prima Referenzen von Juristen sowie von alle «

Gesellschaftsklaffe « stehen zu Diensten .
Vertretungen ln allen Weltteile « , coulante Preise

sowie strengste Diskretion werden - « gesichert .

eriuge
w
to
00
00

Geld- und Silbern™ , Bestecksaehen jeder Art,
Sdaudsacha nach jeder Photographie

— . . . zu billigsten Preisen . ■» . . =

Reparaturen an Goldwaren , Umändernan
und Umarbeiten billigst . e c © • o o

Wrerparrage ? s. Karlsruhe.
in CöGUsnussbuttBPDie erste Fabrik

Deutschlands
S&Cht für den localen Vertrieb ihres Fabrikats AllOlllllältdlSr

Offerten mit Referenzen und ausführlicher Auskunft unter
L . 9818 an HEINR . EISLER , HAMBURG erbeten . 6689a

Nur wirkl . erstklassige , kapitalkräft . Firmen voll , sich melden .

VNNg w,d gefunö ist d« bewährte
T: ' N>ohl - ‘

I schmeckende

1 Liter ^ (
= 5- 6 Jp

'

enf ganz einfache Weise bereitet mit

1 Ft . Extra » für 150 Liter Jü. 3.- . Kein Rosinenwein! L -ftandt-i!e nur aus Früchten.

Vergärt rascv , fcdmeckt wie guter Ovstrnost .
Um sich ton der besonderen Güte diese? Kunstmosteg zu überzeugen, dertange man
auldrücktich lle . Schweitzer , Moftsubftanzen und weise andere Präparate zurück.

Wo nicht erhältlich, bestelle man direkt beim
MShT’mHtolwma ’k Op . Softwertree , Hollbronn » _

Mieösrkagerr werden überall errichtet .
In Karlsruhe : IV . Baum , Werderstr . 27 , Jul . Dehn Nachf . ,

Zähringcrstr . 55 , Max Hofheinz , Luisenstr . 8 , Gg . Jacob , Bernhardstr . ,
Ant .Kintz , Westenddrog ., Sophienstr -128 , Otto Meyer , Wilhelmstr . 20 ,
Fritz Reis , Luisenstr . 68 , Drog . W . Tscherning , Amalienstr . 19 . In
Durmersheim : Johannes speck . ZnMüHlburg : M. Strausa ,
Hardtstraße 21 . In Königsbach : Apotheke - Langen¬
steinbach : Lukas Heugart . 6079a .l04

Für hief . Platz ist ein ohne Fachkenntn . u . Risiko zu betr .

konkurrenzloses Geschäft
welches monatl . ca . 1000 — 2000 Ml . Gewinn bringt an e-
rühr , strebs . Herrn abzutreten . Erf . 3 — 6OOO Mk . Rest . m . genüg .
Ausweis w . s. melden Samstag von 10 — 1 und 4 — 7 Uhr bei

6690a A . Witte , Hotel Erbprinz .

Laubfrösche
von 20 Pfg . an empfiehlt B 589*1

US. Bayn , Belfortstr . 17 , Hinterh .

3 « kanfen gesucht wird eine
gebrauchte , gut erhaltene Rotzhaar »
matratze . Offerten mit Preisang .
unter Nr . 828840 an die Expedition
d« . Bad . Presse « erbeten .

tl ' l WM
empfiehlt sich. 828658 .2 .2

Bahnhofstraße 12 , 3 . Stock .

Eine acbrö 'Jdite Höbelhuiik
wird zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B28880 an die
Expedition der »Bad . Presse "

.

2 £ jots \/l ^

Jede » Mittwoch abend von
8 Uhr an

Hiebungs - Mbmd
im Nebenzimmer des Gasthauses
„ zur Rose " am Kaiserplatz . An¬
schließend Bereintzabend .

Während deS Unterrichts kein Wirt -
schaftsdetrieb im UnterrichtSlokal .
10118 Der Vorstand .

unter demProtcktor -
I . I . K . K. Ä - 8 . der
GroWeyags unv der

Großherzosin.
heute abend

ZPzierssilg
« ach Durlach

( Turmberg , untere
Wirtschaft ). Treff¬

punkt 7 Uhr Durlacher Tor . Bei
ungünstiger Witterung */ *9 Uhr Hu
sammenkunft im goldenen Hirsch ,
Kaiserstraße . Der Vorstand .

Apollo.
Thääfrs Uferini.
Haute und folgende Tage , täglich,

bis Sonntag den 11. August:

von

der Kunst u. Wissenschaft !
Neue staunenerregende Experi¬
mente der Physik , Optik und

des Spiritismus !

Ein Traum von Licht u . Schönheit,
Serpentin -, Feuer -

und Flammen - Tänze ,
Eine jede Nummer ist eine
erstklassige Novitäten - Dar-

828513 bietung. 3.3
Täglich neuer hochinteressanter

Programmwechsel !
Alles nähere durch Plakate 1

Billets im Vorverkauf
Tageskasse im Apolfotheater .

Neisekörbe

größtenteils eigenes Fabrikat ,
in jeder Größe ,

empfiehlt zu billigsten Preisen

1 . Jörg
'

,
Korbwaren - Jndustrie ,

Raiserplatz . Telephon 22 \ \ .
Reparaturen an Reisekörben

schnell und billigst . 11417 . 10 .5

Wer
abgelegte Herren - und Damenkleider ,
Schuhe ,Weißzeug ,Möbel z.verkanfen
hat , sende seine Adresse nur an 828756
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 25

kann jeden Tag abgeholt
werden in der 828844

Drescherei Ettlingerstratze bei
Zündhütchen - Fabrik .

AWEtkl .
SO . Vorstellung .

Mittwoch den 7 . August 1907 :

Masselle Üilüi
Vaudeville mit Gesang in 4 Akten
von H . Meilhae u . A . Milland .

Anfang 8 Uhr .

10158

Gehr . Boscnert ,
Kaiserpassage Nr . 1 « —18 .

gezwungen oder freiwMg
dem Genuß von Bohnenkaffee entsagt hat ,

II

trinke

Enmo
“

von ijeinr . Traitck Sohne , LuSwIgrdurg ,

deren Kaffeemittel sich einen Weltruf errungen haben .

Besondere Vorzüge :
Kaffeeähnlicher Geschmack — Farbe genau wie

Bohnenkaffee — anregende Wirkung — nahrhafter als

alle Getreidesorten , wie Malz - , Gersten -, Roggen - und

Weizenkaffee re. — vollständige Unschädlichkeit und Bekömm¬

lichkeit von hervorragenden Aerzten festgestellt .

Große Pakete 50 Pfg . , kleine Pakete 25 Pfg .

(Ein Liter 1 bis IV 2 Pfennig ) 503o« .5.4

-— Verkaufsstellen in Karlsruhe : „aas

U). Baum , Drogerie , Werderplatz

J . Benrrl . Amalienstraße 14

3wllWS Dehn nacht ., Zähringerstraße
Ottd JiSCher , Fidelitas -Drogerie . Karlstr .
Carl hager , Hoflief . . Erbprinzenstraße
mar Bothelnr . Luisenstraße
Sehr . 3o $t nacht ., Zähringerstraße
3 . Lösch . Herrenstraße
K. Lösch , Körnerstraße
Otto mayer , Schützenstraße

Jrite Beirr , Luisenstraße
Joseph Beirr . Rudolfstraße ,

Ecke Ludwig -Wilhelmstraße
Carl ROth, Hofdrogerie
R. RothWCHtr, Kronenstraße
Rarl Schmidt , Winterstraße 36

01. Tscherning . Amalienstraße
3 . Vetter Ottve .. Zirkel
Th . Olalr . Kurvenstraße
Uni . Rintr , Westenddrogerie , Sophienstr .

Sehr wichtig!
Für Damen und Herren die Zwicker

ohne Rand tragen , berechne ich für
1 Glas eiuzusetzen 40 Pfg . » eine
Brille ohne Rand 1 Glas einzusetzen
SO Pfg . , 2 Gläser in eine Brille
oder Zwicker einzusetzen 70 Pfg . »
garantiert gute Gläser . Auch andere
Reparaturen werden gut und billig
und sofort auSgeführt . Auch halte
ich am Lager Brille « , Zwicker ,
Feldstecher , Operngläser » Baro¬
meter , Thermometer , Fieber¬
thermometer , garantiert gut
gehend ä 1 Mk .

Mitglieder von de « hiesige «
Kranleukasse « bekommen von
mir statt Brille auch eiuen
Zwicker mit oder ohne Rand ,
ohne Aufzahlung . 828756

Friedrich Klooda ,
(früher 10 Jahre bei der Firma

Emil Miller ).
Da kein Laden , daher billige preise .

Optische Reparaturwerkstätte
und BerkaufSlokal »

Kaiserstrasse 128 , | Treppe hoch,
Bitte genau auf die Firma zu achten .

Vj, Eine Partie r*

i Bettfedern i
J Pfund Mk . 1 -50 5
^ so lange Vorrat, bei H982

iGustav Oberst, !
% 88 Kaiserstrasse 88 . j*

*

Mraut
wird prompt und billigst ein -

geschnitten . 828788
Näheres zu erfragen im

Obst - Gemüfe - Bersaudhaus
August Schaaf

Lachuerstratze 16 , im Eckladen .

Wer eiu Kiud in Pflege geben
oder nehme « will , sende seine
Adresse unter Nr . 828839 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .
- £ ?»*• = wird in liebe -
oS rinmJ .XaQ . volle Pflege
aniommen . Z » erfragen 828848

Äaiserstr . 211 , 6 . Stock .

Kiud wird in liebevolle Pflege
genommen . Offerten unter 8 ^8838
au die Exped . der » Bad . Presse " erb .

0
20 %
Rabatt

auf 11550 .5.51

eine Partie

Damen «
Gürtel «
l .

;
Kaisersir . 173 * !

Xisseliränke
in allen Ausführungen

zu bedeutend ermttsslgten
12055 Preisen .

Konrad Schwarz
W . Güttlts Mach ! .

Telephon 56 . — Kaiserstr. 150.
Mitglied des Rabattsparvereins.

M

Das im Villenstil erbaute , geräum .
Wohn - u . Wirtschaftsgebäude m. In¬
ventar , zum Betrieb eines Cafä .
RestaurantS mit Pension , 1 Stunde
östl - von Karlsruhe - Rüppurr , bei der
Hedwigsquelle (besuchter Ausflugsort )
mit Garten -Anlagen , Stall u . Remise ,
2400 gm , lastenfrei , ist billig zu ver¬
kaufen oder gegen Haus in Karls¬
ruhe oder B .» Baden zu vertauschen .

Anfragen nach Ettlingerftr . 27 ,
2 . Stock , Karlsruhe zu richten . 3.1

Münzsammlung ,
kleinere , und Stereoskop mit alten ,
wert ». Glasbildern zu verkaufe » .
Anfragen unter Nr . 828851 an die
Exped . der »Bad . Presse " erbeten .

Aufruf !
Welcher Rechtsanwalt würde einem

armen Krüppel die RestitutionS - Klage
im Urkunden - Prozeß durchführen und
ihm dadurch zu seinem Recht verhelfen ,
das er durch Unfall zu erhalten hat .

Gefl . Offerten unter 828821 an die
Expedition der » Bad . Presse " . 2 .2

Ordentl . » anst . Mädchen .
katb ., sucht , um sich auf einige Monate
zurückzuziehen , mit Kost n guter Ver¬
pflegung bei ordentl . Leuten auf dem
Lande mit Arbeit u . gegen gute Ent¬
schädigung Unterkunft . Offerte «
unter Nr . 828850 an die Expedition
der „ Bad . Presse

"
.

von Weinbrennerstr . bis
Hübschstraße 1 Porte¬
monnaie mit Inhalt .

Abzug , geg . gute Belohn , nnt . 828790
in der Exped . der „ Bad . Presse " . 2 .2

Diejenige Person , welche am Freitag
"V abend Beilcheustrasie die von
einem Balkon gefallene goldene
Uhrkette aufhob , wird , zur Ver¬
meidung von weiterem , dringend
ersucht , selbige daselbst Rr . 25 ,
1 . St -, rechts , ab zu geben . 828843

Sin hiesige » , größere » I

Geschäft
I hat an einen zuverlässigen !

Fuhrhalter , monatlich für
ca . Mk . 15 « bi » 200 . — >

I Fuhrleistunge « ( « in -
späuuer ) zu vergeben .

Offerten mit genauer Preis -
I angabe sind unter Nr . 12027 I
I ar die Expedition der «Bad .
Presse "

zu richten . 2 .2 !

Bäckerei.
In großem verkehrsreichen Fabrik¬

ort bei Bruchsal ist ein schöne » Backerei -
anwescn , nachweisbar 60 bis 70 Mk .
Tageseinnahme , schuldenfrei , sofort
unter bester Bedingung zu verkaufen .

Offerten unter Nr - 828649 an die
Exped . der „Bad . Presse " ._ 2L

Forderung
Hypothekar , gesichert , ca . 2400 &H , mit
5 °/„ verzinst , mit 30 % Nachlaß zu
verkaufe » .

Offerten unter Nr . 12054 an die
Expedition der » Bad . Presse " erb .

gegen bar abzugeben . 828751
« dlerstraße 35 . IV .
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Heute früh verschied nach kurzem, schwerem Leiden unserlieber Bruder

Philipp Martin , Schmied.
Nennkirch«« , 6. August 1907 .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Di- Beerdigung findet am 7. August , nachmittags ' /-4 Uhr ,ni Karlsruhe von der Friedhoskapelle aus statt . 828868

Danksagung .
Bei dem Heimgange zur ewigen Heimat unserer lieben

Gattin und Mutter

Frau Jakobine Knopf
sind uns aus allen Kreisen so unendlich viele Beweise
der Liebe und Verehrung für die teure Dahingeschiedene
zugegangen : die prachtvollen Spenden an Blumen , die
grosse Beteiligung am letzten irdischen Gange , besonders
den Herren des hohen Gerichtshofes , für die aufopfernde
Mühe der Krankenschwester während der letzten Zeit
der Krankheit und den schönen Trostworten des Herrn
Hofdiakonus K a y s e r , sie wirkten alle so ruhe - u. trost¬
spendend auf uns und sprechen wir für alles unseren
herzlichsten Dank aus . 12042

Karlsruhe , den 7. August 1907 .

Hermann Knopf.
Rosa Knopf, Tochter.

Fahrnis * Weigerung.
Donnerstag den 8. August, nachm. 2 Uhr,werden im Auktionslokal

Herrenstrasse 16
öffentlich gegen bar versteigert :

1 Chiffonnier , 1 zweitür. Schrank, 1 Tafelklavier, 1 Kanapeemit 4 Fauteuils (Plüsch ) , 2 Schreibtische, 2 Kanapee , Stühle , 2 Bett¬
stellen mit Rost» Matr . und Polster, 2 franz. Bettstellen mit Rostund Polster, 1 Waschkommode, 1 Wandbrett, 1 weißes , eisernes Bett,
viereckige Tische, 1 Handnahmaschine , 1 Vogelkäfig , 1 Regulateur,1 Eisschrank , guterhalten, 1 Kartentisch mit Bank und 2 Stühlen ,und sonst noch vieles ,

wozu Liebhaber freundl. einladet 12060
Joseph Hisclimaiiii .fr .

Herrenstratze 16.

Von der Reise zurüch
Emma Stöcker , Dentistin,

Hörnerstrasse Sr . 9 . 12059

« OGGOSGSSOGGGLOGGGdGSGGdG

I Erklärung! [
§ vas durch meine Konkurrenz , YH . Sreidenbuch

& Braun, aurgesprengle Gerücht, ich hätte mich
G mit meinem Pflasterer Js. Muth afloeiert. erkläre
$ ich hiermit als vollständig unwahr .
S Ss ist wirklich bedauerlich, -atz fich diese Zirma

durch unersättlichenKonkurrenzneidso weitHinreitzen
8 latzt (nachdem alle bis jetzt angestrengten Bemüh

ungen , mein Geschäft auf unlauterem Wege zu schät digen, ohne Erfolg blieben) durch derartige lächer
liche Behauptungen mir Schaden zufügen zu wollen.

r

:
Andreas Braun

Inh . der Zirina K . J. Braun , Hofpfläfterermstr .
Biktoriastratze 16.12056

*» / i Ft

_ ♦

Schöne Wühler Ware.
Es treffen in nächster Zeit gut aus¬

gereiste Frühzwetschgen ein und sieht

Bestellungen
auf jedes Quantum , deren prompte
Ausführung zugestchertwird, entgegen .

Hochachtungsvoll
Fr . Wörner ,

12012 .2.2 Göthestraße 8.

, (neuer Ernte , hell u.
^ dunkel) 8V,Pfd . Netto

Mk. 9.50 , 4 '/, Pfd . Mk. 5.50 (franko
Nachn .) Größere Posten billiger . Auf
VerlangenPreisliste frko. Der vezirks -
VitNtNZUchtvereinLmmendingen ? '" »

Gebrauchte Treppe,
gut erhalten , Stockhöhe 3,80 m , ein
Lauf, sofort z» kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 11974 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb . 2.2

Trauringe
D. R. P.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fa ?on,
nach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher und Juwelier ,

Karlsruhe
Kaiserstrasse 207 ,

zwischen Wald - u . Karlstrasse .
Telephon 3158 . :

- 2 me engl, sollst. Betten §
1 hochhänpt. Bett, Sviegelschrank Chif¬
fonnier, Waschkommode mit Marnwr
u. Spiegelaufsatz , Diwan, Schreibtisch,
Kücheuschrank, Tisch u . Stühle billig
abzug . Senbertstr . 2. Pt. b. Schlachth.

(auch als Verschnittweiu zum ermässigten Zollsatz von Mk. 15 . — zugelassen)

■ i Igff . » _ ■ _ s % \

■ S lUübVV . ■ » WSWWHWHI ^ Wh Ml
in bekannten , feinsten Qualitäten , garantiert naturrein , treffen in weiteren Rerserwoirs nächster
Tage wieder ein und offerieren solche billigst.

Proben zu Diensten . - >-

in Reservoirs und in Fässern , weiss und schwarz , sowie Muscateller , aus Griechen¬
land , Italien , Spanien , Algier , Gran , Frankreich und Tyrol , wovon die ersten Wagen schon
Anfang September eintreffen , fuhren dieses Jahr in grossen Quantitäten ein und offerieren dieselben
in bekannten , nur besten Qualitäten billigst. 112062 .3.1

Fisc
Weingrossbandlung, Wein- nnd Tranben-Import-Gesdiäft.

er-
BrrftMW.

DouuerStag de« 8. August ,
nachmittags 2 Uhr, werden im
Auktiontlokal Zähringerstr . 28
im Auftrag des Pfandleihers HerrnH . Schmid die über 6 Monate
verfallenen Pfänder , Buch 31 von
Nr. 8500 bis 9600 , als :

Herren - u. Frauenklcidcr, Weiß¬
zeug, goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe 12032

gegen bar öffentlich versteigert .Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld u . der Kosten
wird, wenn vom Verpfänder nicht
innerhalb 14 Tagen abgeholt , gemäß
der gesetzlichen Bestimmungen bei der
zuständigen Finanzstelle hinterlegt.

Liebhaber ladet höflichst ein
8 . Hischmann, AiiktivnSgesW ,

Zähriugerstratze 29 .

Heirat
wünscht Frl -, 27 I, , kath., von guter
Familie, sehr tüchtig im Haushalt ,
schönerAussteurr , später einige tausend
Mark Vcrnfögen . Lehrer od. Staats¬
beamte, welche sich nach einem trau¬
ten Heim sehnen, mögen ihre Offerte
mit Bild , sowie nähere Verhältnisse
unter Nr . 6688» an die Exped. der
„ Bad. Presse " senden.

Ein im Haushalt sehr tüchtiges
Fräulein , Ende 30er Jahre , kath.,mit etwas Vermögen, wünscht sich
mit solidem , kath. Herrn, Angestelltem
od . Geschäftsmann, in entsprechendem
Alter zu verheiraten . Witwer nicht
ausgeschlossen . Nur ernstgemeinte
Offert ., wenn möglich mit Photogr .
u. genauer Adresse werden berück¬
sichtigt u . unt . Nr . B28856 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten.

Verschwiegenheit Ehrensache .
Teilhaber - Gesuch .
Suche zur Vergrößerung meines

Handels-Geschäftes (Althandel), tüch¬
tigen , kapitalkräftigen Teilhaber .
Evtl, kann solcher das ganze Geschäft
samt Anwesen übernehmen . 2 .1

Offerten unter Nr . B28642 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

1« ««« «utf.
Ia . Hypothekc, nach der Südwcststadt
per Oktober evtl , früher gesucht .
Offerten bcförd . nnt. Nr. 12046 die
Expedition der „ Bad. Presse ". 2 .1
/ 7 a 1/1 in jeder Höhe erhalten
EAßgtl Personen jeden Standes

▼ ■ w gegen Hypotheke, Schuld¬
schein od . Bürgschaft zu 5 - 6 °/„ u.
monatt. Rückzahl, von 10 Mk. an.
Ansrag . erbittet K . Bloosbrugger ,
Göthestr . 50 , II ._ 828518 .5.2
f> n l (| Darlehen. 5°/ojährl. Zinsen ,
tjuill Veanernste Rückzahlung . -

. . ~ Sclbstgeber Rohlmann & Co,
Berlin W. 30 cd . (Rückporto) . 2977a*
PnlH Darieh. 5pCt. Zins. Raten Rückz .Uvlll Selbstg. Oisssner , Berlin 120 ,
Friedrichstr. 242. Rückporto.

Can^ Iett
und

Jagdwagen
2 « . 4 Sitze

beide in feiner Ausführung nnd in
sehr gutem Zustand,
gebaut , sind

vor 3 Jahren
4.2

ZN verkaufen .
Anfragen vermitteltunt. Nr. 11927

die Exped. der « Badische» Presse ".

leue

Bismarck-
Heringe

j SIM 8 Plg.. Mt 2.30 1
leue

6 f!j.
Lauffeuer
Kartoffeln

2 Mal 12 P|
12.1 empfiehlt 120641

EmilBuchererl
Amnlienstraße 14,
Göthestraße 35 ,
Zähriugerstraße 21.
Durlacherstraße 56,
Durlacherallee 32,
Gerwigstraße 10,
Rintheim, Hauptstr .

Telephon 392 .

%Karlsruhe, Kaiserstr . 136 , i
Aelteste Annoneen-Kxpedltion

|
Mein gutgehendes 11763.2.2 I

Kolonial - Drosfii-. Farben-r " WW
in einem aufblühenden , größeren
Orte der Südvfalz ist krank¬
heitshalber sofort , eventl . später
zu verkaufen . Das Geschäft
wirft sehr guten Nutzen ab und
befindet sich in absolut bestem
Zustande . Es bietet strebsamen
Kollegen die denkb- beste Kapital¬
anlage. Nur Selbstrcflektanten
erfahren Näheres unter 5 . 2666
durch Haasenstein & Vog - |

11er , l .-G., Karlsruhe .

Mechaniker
| für die Anfertigung kleinerer
Maschinen 12058 !

tin Werkzeugmacher
lltil

werden für dauernde Stellung
gesucht.

Lohnansprüchc u . Zeugnisab¬
schriften unter V. 3744 an
Haasenstein & Vogler ,

I A. G., Karlsruhe .
Für ein beff. Kolonialwaren- ,

| u. Delikatessengeschäft wird per j11. Scpt. oder Okt . eine tüchtige |Verkäuferin
gesucht. Offerten mit Gehalts -
ansprüchcn unter L. 3747 an !
Kaaseustelu & Vogler ,

| a .-g . , Karlsruhe . 12057 1

Größte
Auswahl

Reisekörbe
in alle » Größen ,

einfache dir feinste Ausführung ,
billigste Preise .

Fr. Riffel, Ir. MIM.
Ludwigsplatz 40 a ,

beim Postgebäude , gegenüber dem
Krokodil. 10576*

Rabatt -Sparmarken .

er würde einem jungen Mann
theoret . Baugewerkeschul »

Uuterricht erteilen gegen gute Be¬
zahlung ? Offerten unter Nr. B28879
an die Exped. der „Bad. Presse " erb .

lu &ml BMchh,
30 mm dick, ganz trocken , sowie
Erkeuhokz, 18 mm dick, zu kaufen
gesucht.

Offerten unter Nr. 6687a an die
Expedition der „Bad. Presse " . 3.2

8is. M «ltttNlLÄAL
gesucht. Bitte schriftliche Offerte
mit Preis Kaiserstr . 39 , 4 Trevp.
links zu senden. 828886

Zn nrrfflitfeu
ein Pferd ,Wallach ,
flotter-Gänger.

Zu erfragen 6693a.2 .1
Milchkuranstalt Llchtental

bei Baden.
Ein kleiner Pritfchenwageu ist

billig zu verkaufen . 828887
Durlacherstr . « 3, part, links .
Für nur 125 Mk. bcsterhaltenes

Motorrad ,
Neckarsulmer , l */4 PS , zu ver¬
kaufen. 6703a2.1

Bruchsal , Kaiserstraße55 , part .

£in Bessel -Zweipati
mit Patent - Achsen , Patent - Naben ,
abnehmbarem Segeltuchverdeck , fast
noch neu — ausgezeichneter Praxis¬
wagen für Arzt oder Tierarzt —
ausbalancicrbar, gelb Naturholz, ist
billig abzugeben . (Anschaffungspreis
550 Mark).

Wo ? sagt unter Nr . 6694a die
Expedition der „ Bad. Presse " . 3.1

Fahrräder . 1
Wenig gebr. Tourenräder , repa-

raturfr ., z. Auswahl v . M 45 bis 85 »
mit Torpedosreilauf zu verkaufen .
Zähringerstr . 30 bei Herrn Adler .

Gebrauchte

Fi F
billig zu verkaufe ». 12061 .4 .1

Rudoifstratze 22.
0

me,
Marke , , Weltwunder " , noch
neu , ist billig zu verkaufen.

wie
Näheres

Hochfeines , neues automatisch .

Orcftesfrion
in ein hiesiges gangbares Lokal zu
vergeben .

Offert, erbet , unt. Nr. 828847 an
die Expedit , der „ Bad. Presse ". 2.1

Trumetini ,
ganz neu , sehr groß und hochelegant,
mit stark, geschkiff. Glas , Säulen u .
Stufe , für nur 30 Mk. zu verkaufen .
B28890 DouglaSstr . 30 , pan .
3.2 Eine fahrbare 12016

Obstpresse
mit Muhle ist billig zu haben bei

I . ßttlinger & Wormser,
Karlsruhe , Herrenstratze 13.

9—12,m .sämtl.
Zubch . um den.

bill . Preis v. 25 M zu verkaufen , ebenso
eineGaslampe f. Arbeitszimmer 3 *«.

'
828874 Akademiestratze 32 , II .

Sitz *ßadewanne
nicht gebraucht , billig abzugebcn .
828607 .3 .3 Kaiserstr . 30 », 5. St .

Zinkbadewanue,
nicht gebraucht , billig abzugeben.
828878.3 .1 Kaiserstr . 36 » , 5. St .

Kanapee ,
neu überzog ., für nur 20 M . zu verkauf.
828895 .2 .1 Schtttzenstr . 56 , Hof.

Ein noch gut erhaltenes Bett ist
wegen Platzmangel bill . zu verkauf .
B" °'y , Scheffelstr . 55 , Hths. 3.6t .L

■

I . Kaufm . D. teclinlscb.
Stelles-Nachweis

j. W. Malte, takuM pari.
AeltesteS und anerkanut erfolg¬
reichst . Unternehmen am Platze .

Ganz neue Posten . B,84(!1
2 Eiukaffierer f. hier u . auswärts.
2 Schreibgehilfe « , 2 Lageristen ,
6 Hochbautechuiker für dauernd,
2 Hochbautechuiker über die Ferien,
3 Kasstcrerinne » , 2 Filialleiterinnen,
10 Brrkäuferinue « , versch . Brauch.,
1 Empfangsdame , photogr. Atelier .

Gesucht per sofort tüchtiger
Banteehiiikev

für Bau und Bureau (Zeichner ).
Gehalt pro Monat anfangs 120 Mark.

Wo sagt die Expedition der „Bad.
Presse " unter Nr . 6650a._ E3

Gesucht per bald einen erfahrenen,
geschäftsgewandtenReisenden
der Schreibmaschinen - u. Bnrean -
ciurichtungS - Brauche . Hoher Ge¬
halt, Spesen u. Provision zügesichcrt.

Off . erbeten an Emil Schwehr ,
Freiburg i . B . 6682a.2.2

Für das Bureau einer großen
Landwirtschaft !. Genossenschaft
im Elsaß wird per 1 . Oktober er.
ein christlicher 6633a3 .2

Junger Mami 'I ' gf, “8
gesucht , der mit den einschlägigen
Branchen (Dünge- und Futtermittel,
Sämereien ec . ) vertraut ist und ge¬
nügende Kenntnisse in Korrespondenz
und dopp . Buchhaltung besitzt .

Bewerbungenmit Zeugnisabschriften,
Referenzen u. Gehaltsansprüchcnunter
Chiffre V . 8 BI. 4503 an Rudolf
Blosse , Blülhauseu 1. E.
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liier Stellung sucht
sVverlange die „ vcutskde v «
fcmenpoit " Eldingen 76 .

Vartrofpi * aK 0lItn Plätzen
V ul 11 ölöl zum Verkauf von
« eettzlengaSartikelu gegen hohe
Provision gesucht . 2.2

Offerten unter Nr . 12039 an die
Erped. der »Bad . Presse " erbeten .

TücMiger Vertreter
(evtl für ganz Baden ) gesucht . B ’" ' »
Beit » , 3. 3t Hotel KriedrichShof .

IIS-
Zum Eintritt am 1. Oktober d. I .,

»vent. früher , wird rin tüchtiger ,
fleißiger, solider , junger Mann , der
mit der Kolonialwarenbranche
vollkommenvertraut , gesucht . Offert ,
mit Gehaltsansprüchen befördert unter
Nr - 11812 die Expedition der «Bad .
Preffe " ._ 5.3

Wir suchen *
für unser Fabrikbureau intellig . 7
jungen Mann als 11857.2 .2 Y

Lehrling j
gegen sofortige Vergütung . S

4 M . Reutlinger & Co., |
♦ Möbelfabr . am Westbahnhof . L

Gesncht
per sofort für unser Bureau ein
kaufmännischer

Lehrling
nnt entsprechender Schulbildung . Der¬
selbe könnte auf Wunsch in Karls¬
ruhe wohnen . 6661a .3 .2
GebrüderHaitz,Möbelfabrik,
_ Durmersheim ._

Wir suchen für unsere Mode -
warenfabrik einen

mit guter Schulbildung . Demselben
ist Gelegenheit geboten, sich in allen
kaufmännischen Arbeiten auszubilden
und gewähren wir demselben eine
monatl . Vergütung . 6698s

F . Michaelis Xachf . ,
Frankfurt a . m, . Mainzerlandstr . 147.

EngroS -Geschäst sucht zum“Ä kaufm .Cebrllng
bei sofortiger Vergütung .

Offerten unter Nr . B28826 an die
Exped. der «Bad . Presse " erbeten .

fei
Ein Mädchen , 14- 15 Jahre alt .

mit guten Schulzeugnissen, findet so¬
gleich Lehrstelle mit Gehalt bei ns ,\ .5

F . Wilhelm Doering ,
Ritterstraße , nächst der Kaiserstratzc.

r- u .
Ein zuverlässiger Arbeiter (Ber -

traneuSposte « ) auf JahreSstelle
sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 12038 an die
Exped. der «Bad . Preffe " ._ 2 .2

Tüchtiger

als Meister für unsere Lackicrerei
zum bald . Eintritt bei hohem Lohn
für dauernd gesucht . B28740 .2.2

U.
Karlsruhe .

Wltzn Armer
(möglichst verheirateter ! auf Bau - u-
Möbel in kleine Stadt , als erste Kraft
in mittlere mech . Schreinerei
sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 6686 » an die
Expedition der „Bad . Presse ". 3.2

Tüchtiger , zuverlässiger

Kaminfeger
für dauernde Arbeit sofort oder in
14 Tagen gesucht von 6691 ».2.1

tmtijlet Bauer ,
Walldürn .

Zuverlässiger , jüngerer

Schlosser oder Heizer
gm Anlerneu in Verzinkerei als
Vorarbeiter gegen hohen Lohn und
dauernde Stellung gesucht . 6695 »
6 . Markreiter, Gernsbach .

Zuverlässiger

Pferdeknecht
süchtiger Fahrer , findet gute Stelle ,
Eintntt sofort oder 15. August , bei
Ad. Niederbühl, Fabrikant,3(2 Rastatt . 6579a

Ein
jüngerer Ha»sbi,rsche .!LZ..
Suug. 3te[dj(
sofort gesucht . 828 - 82

Näheres Werdcrstr . 59 , Part .
Suche für meine Weinstube per

Mitte August , evtl , später , einfaches,
tüchtiges , solides

Srrvirr- ZfiSsscdeu»
vertrant im Verkehr mit Landkund -
fchast bis feinster Stadtkunoschast .
Verdienst mindest . Mk. 80 — 100 per
Monat . Vollständ . freie Station
inklus. Wäsche. Gute Behandlung .

Ebenso wird tüchtige 6597 » .3.2

Köchin
per sofort oder 1 . Okt . gesucht .

Leonhard Brenk ,
Weiugroßhaudlung , Pforzheim

Fräulein ias 91a§(nnd
Zur Pflege und « esellschaft

eines leidenden alten Herrn beschei¬
denes , sympathisches Fräukei « ins
Ausland gesucht . Hoher Gehalt
eventuell Lebensstellung . Vorstell -
ung 11 - 12 Uhr 628845

Beiertheimerallee 19 , parterre .

KMmk Kiuüersm,
evang ., in Geschäftshaus gesucht .
Gute , lauernde Stelle .

Offerten m. Zeugn .-Abschr . erbeten
unter Nr . 11986 an die Expedition
der „ Bad . Presse ". 2 .2

Kinderfräulein “
gesucht , welches gut nähen kann und
bereit ist , im Haus mitzu clsen.
Mädchen wollen sich mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 82889 ? an die
Expedit - der „ Bad . Preffe " wenden .

Suche per 1 . Septbr . gebildetes
Kinderfräulein ,

welches die Schulaufgaben überwachen
und etwas schneidern kann.

Offerten unter Nr . 628888 an die
Expedit , der „ Bad . Preffe " erbeten .

Zimmermädchen,
sowie Mädchen für Haus - u. Küchen¬
arbeiten gesucht . 11987 .3.2

Hotel Germania ,
Karlsruhe .

Zeugnisabschriften oder persönliche
Vorstellung .

Suche per sofort ein älteres , er¬
fahrenes

Zimmermädchen,
welches nähen und bügeln kann , bei
gutem Lohn . Näheres 12051 .3 .1

Erbpriuzenstraße 34 , 2. Stock.
Gesucht auf 1. September nach

Raflatt

iMlerer ,
welches bügeln , nähen und etwas
Hausarbeit übernimmt . Bevorzugt
ein Mädchen , welches in Stellung war .

Gehaltsansprüche u - Zeugnisse unt .
Nr . 628829 an die Exp - der „Bad -
Preffe ".

Gesucht
ein einfaches Fräulein als Stütze
der HauSfra « , zum sofortigen Ein -
tritt . Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Photographie erbeten .

8ana1orium Villa Faul,
6659 » Badenweiler . 32

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädche » i. garant . sol. Häuser . " ° ' »

Frau Hofstadt, Heilbronn ,
Staat !, konzessioniert. — Gegr . 1863 .)

SW aus 15. ober 30. Aug.
ein fleißiges Mädchen für die Haus¬
arbeit zu einer kleinen Familie .

Näb . Kerreu ^ r . 82 , 2. St . 6 -«» '

Ein Mädchen,
welches alle Häusl . Arbeiten verrichlet
und kochen kann , wird zu kl . Familie
bei hoh. Lohn per sofort gesucht .
12007 .2 .2 Krouenftratze 32 » II.

]iiips IM
gesucht . Leuzstr . 13 , i. Lad . 6 -" «

Mädchen - Gesuch .
Zu einer alleinstehenden Dame wird

auf 1. September ein besseres Mädchen
gesucht , welches '

gut kocht und den
Haushalt felbständ . führen kann.
628836 Näh . Gartenstr . 17,2 . St .

Ich suche auf 1 . Septbr . ein

welches gut bürgerlich kochen
kann . Gute Zeugnisse erforderlich .
Hoher Loh » , kleine Familie .
6629 » Ars , A . Reiss ,
3.2 Bruchsal . Till « Rei »i .

Aus 15 . August wird ein fleißiges ,
einfache» Mädchen für leichte Haus¬
arbeiten zu einer kinderlosen Familie
gesucht . 828693 .2.2

Götheftratze 28 , 2 St ., rechts .
vJ'Ui |UUV( «vvf lUllWWi 1«* “ *’■**

zu kl - Familie gesucht. Näh . B28859
Kaiser -Allee 65 , parterre .

Auf 15. Ang . wird ei» jüngeres
Mgächeg (wenn auch vom Lande )

für Küche u . Hausarbeit
bei hohem Lohn gesucht . 623830

J . Xeiikaimn , z. Trompeter
v . Säüinge » , Kaistr -Alle- 9.
Ein bescheideiics , evang . Mädchen ,

welches allen häuslichen Arbeiten vor¬
stehen kann , wird zu kleiner Beamten -
familie gesucht . 628828

Friedrichsplatz 8 . IV .
Braves , fleißiges Mädchen wird

per 1 . Sept . gesucht . Gute Zeug¬
nisse erwünscht. 628870

Näh . » aiserstr . » 4a , 1 . Stock.
. Für sofort oder 15. Äug. wird zu

einzelner Dame ein solid. Mädchen »das etwas kochen kann für leichte
Hausarbeit gesucht . 628786

Avkerstratze 1 » , 4 Stock.
Junges Ghepaar sucht per sofort

Mädche « für alles mit guten Zeug¬
nissen . Vorznstellen Kriegstr . 89 « ,3. St ., von 9—2 Uhr. 628858 .2 .1

Für sofort ein Mädche » , welche «
etwas kochen kann, bei gutem Lohn
gesucht . 628891
„ Kaiser Friedrich " , Kriegstr . 36.

Suche p. 1 . September reinliches
Mädchen , welches gut bürgerlich
kocht und einen Teil Hausarbeit über¬
nimmt , bei hohem Lohn . Näh . 2.1
628889 Etsenlohrstr . 14 . III .

JMonatsfraii
eine jüngere , reinliche , gesucht . 12063
Frsll 8chmitt , WiOr . Sa , 11.

Bonatifrau
für 3 Tage in der Woche gesucht .
628779 .2.2 Sophienstr . 88 , I.

«nifefni, (ZfÄ ' ,ilr
628883 Htrschstr . 30 , Bügelgesch

Modes
Tüchtige II . Arbeiterin nach

auswärts in Jahresstellung sofort
gesucht .

Offerten unter Nr . 6701 » an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2.1

Eine durchaus tüchtige

Wäsche -Zuschneiderin
per 1. Oktober bei hohem Salär
nach Pforzheim gesucht .

Offerte » mit Bild , ZeugniSab -
fchrifien und Angabe von Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 6702 » an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 2.1

Tücbtia . Lrbelteriu
sucht für foß I -. Merten , Domen -
schneiderin, Waldstr . 8 , II . 6 ' «' »

; Mädchen r
* finden dauernde Beschiif . *
* tignng bei 12006.5.2 t
"A* 4K.* A . Braun & Co . , *
+ Lessingstraße 70 . t
* M-
U-U.* * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Gewandte , zuverlässige
Wäscheeinpackerin ,

nachweislich mit diesem Posten ver¬
traut , für sofort oder zum 1 . Sept .
gesucht . 628869 .3.1

Dampfwaschanstalt
c . Bardusch , Ettlingen .

1 Ca . 20 kräftige

Wlerinnen
zum Poliere » von Rähma -
schiuen -Möbel « für dauernd
gesucht . Lohnende Beschäftigung .

MMissksslühkik Gritzner ,
Aktien-Gesellschaft,

6625 » Durlach . 6.1

Tüchtige , durchaus geübte 3. 1

Einlegerin
für Steindruck gesucht . 12043
Arthur Albrecht d Cir . ,

Lithographische Knnstonstast , Sud *
pu . Steindruckerei , Steinstr . 23 .

JungeMädchen
können unter günstige « Be -
diuguuge « das 11731

Blvmkü - ll . Krilszbill - ell
erlerne « bei
Heinr . Falke , Blnmnfihrik

Rüppurrerstraße 5 .

JStellen suchen :
Vertretung ;.
Für Karlsruhe und größere Um¬

gebung sucht gut ejngefiihrter Agent
leistungsfähige Teigwarenfabrtk .

Offerten unter Nr . 628769 an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 2 .1

Junger Mann
mit schöner Handschrift sucht Stellung
als Magazinier oder Lagerist auf
sofort oocr später . Off . bittet man
unter Nr . 11945 in der Expedition
der » Bad . Presse " abzugeben . 3 .2

Junger Mann
18 Jahre alt , sucht sofort Stelle
als Bürogrhilse od . Magazinier .

Offerten bitte postlagernd unter
« . R . 10 « , Waldhornstraße .6 »" »

Verheirateter , kinderloser, energischer

Gärtner
(Badenser ), katholisch, 31 Jahr , ge¬
dienter Soldat , solide, durchaus selb¬
ständig , bewandert , in Topfpflanzen ,
Frühbeettreibcrei , Obst- , Gemüse- u.
Parkpflege , Dekoration , Binderei er¬
fahren , übernimmt auch Jagd , sucht ,
gestützt auf gute Referenzen , aus Gut
oder Villa dauernde oder Lebens¬
stellung, bis 1 . Okt . oder später . 2 2

Gefl . Off . mit Gchaltsangabe u.
Nr . 6673 » an die Exp , d . . Bad . Pr . "

Installateur ,
welcher in Großbraucrei tätig war
und mit Pressionen , sowie mit Bier -
druckapparatcn vertraut ist, sucht
anderweitig Stellung .

Offerten unter Nr . B28825 an die
Expedition der «Bad . Preffe " .

Gedienter Kavallerist
(vcrb.1, 28 Jahre alt , sucht Stellung
als Herrschaftskutscher oder Rert -
bursche in bess. Hause , hier od. aus¬
wärts . Zeugnisse stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . 628789 an die
Expedition der » Bad . Preffe ". 3.2

Verb. Kutscher
gedienter Artillerist , im Fahren und
Reiten fachmähig anSgedildet , jucht
sich bis 1. September zu verändern .

Offerten erb. unter Nr . 6559a an
die Erped . der „ Bad . Presse " . 3.3

Ml m Will
in Buchbinderei und Schreib¬
warengeschäft . Offerten unter
Nr . 6665 » an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2 .2

Srrtüfnit ! mit allen vorkommenden
^finUtliU , Bureauarbeiten vertraut ,
seit einigen Jahren in bedeutendem
Geschäfte in der Buchhaltung tätig ,
wünscht sich per I . Oktbr . zu verändern .

Offerten unter Nr . 828796 an
die Expedition der »Bad . Preffe " .

B
Zimmermädchen ,

welches nähen u. bügeln kann , mit
■ gut . Zeugnissen , sucht Stelle

nach Freiburg durch 628881
Frau Reiher, Witwe,

Karlsruhe , Bahnhofstr . 4 . |

Stütze .
Fränl . aus gut . Fam ., evg., Waise ,

welches kochen kann , bereits in Stellung
war , zu Hause selbst HauSh . führte ,
sucht in klein, best . Hause Stelle
als Stütze , am liebsten in der Nähe
von Karlsruhe . Familienanfchl . be¬
dingt . Es wird nur auf gute Be¬
handlung gesehen.

Offerten unter Nr . 828797 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2 .1

Stelle gesucht . 6"°-»
Ein besseres Mädchen sucht bei

einer Dame od. in ein . kl. Haushalt .
Stelle auf 1. Septbr . Zu erfragen
Surveufir . 2 , 3. St . b. mitt . 4 Uhr .

Mt . KWniMiyes 'Esos.
Stelle . Zu

erfr . Durlacherstr .51,2 St . 628849
Ein «nabh . Mädchen

sucht tagsüber Beschäftigung .
Näheres unter Nr . 328808 in der

Expedition der „ Bad . Presse " . 3.1
Junge , reinliche Frau sucht für

abends im Laden zu putzen , über -
nimmt auch Wäsche zumWaichen .

Zu erfragen Werderstraße 67
HthS ., 2 . St ._ 628820 .2 .2

Zu vermieten

In der Nähe der Kronenstraße
ist ein Laden mit 2 Zimmern und
Küche usw . , in welchem feit Jahren
ein Spezerei - und Flaschenbier¬
geschäft m . Erfolg betrieben wurde ,
per sofort oder später billig zu
vermieten . Näh . Grund - u . HauS -
befitzerverein , Herrenstr . 48 . 10396

SiiiiMlaiiii/m ,
hell, 370 qm groß , in feuersicherem
Neubau , Dampfheizung , nächst dem
Bahnhof , mit oder ohne Wohnung
für saubere Betriebe rc . zu vermiec .

Offerten unter Nr . II830 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb. 3.3

KerrsWiA Wmz
(Hochparterre -,

anss beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör , ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 1S7 — 9 Zimmer
enthaltend .

Zu erfragen daselbst im Baugeschäft¬
bureau oder bei Herrn Korusaud ,
Kaiscrstraße 56. 3645»

W erkstatte .
Eine kleinere Werkstatt , mit GaS

versehen, ist auf 1 - Okt. zu ver¬
miete « . 628860

Näh . Tchützenstr . 42 , im Laden .
Schöne 4 Zimmerwohnuug mit

reichlich . Zubeh ., Bad , 2. Stock , billig
zu vermiet . Zu erfrag . Aorkstr . 89 ,
parterre . 627188 .5.5

Winterftratze 2V
(Ecke Wilhelms » .) ist aus 1 . Oktober
im 2. Stock eine 4 Ztmmerwohn »
ung mit Balkon und Bad zu ver¬
mieten . Näher , im Laden . 10910*

Körnerftr . 23 ,ist im 3. Stock eine für sich tab¬
geschloffene , schöne Wohuuug ,
bestehendaus 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde , Keller, Waschküche u.
Trockcuspeicher auf 1 . Oktober |

| d . IS . billig zu vermieten .
Näheres im Hause selbst im !

1 . Stock oder Amalienstr . 79
im Bureau . 10861* |

taiiitt. 25/27, Ä '
f,”.:

Stock sind auf 1. Oktober l. IS .
geräumige , der Neuzeit entsprechend
eingerichtete Wohnnngen , 1. drei
Zimmer , geschloffener Veranda , Bal¬
kon und reich ! . Zubehör mit Garten -
onteil preisw . zu vermiet . . 992.3 .3
Nab . Ettliugerstr . 8 , im Bureau .

Uhlandstr . 35,
4 . Stock , ist eine Wohuuug von
2 Zimmern , Küche , Keller u . Kammer
aus 1 . Oktober oder früher zu ver¬
miete » . 9257*

Näheres daselbst Part , links .
Rugartenstr . 17 , Vorderh ., 2. St .,
ist eine Wohnung v. 1 groß. Zimmer
Küche , Keller, aus 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . im Laden . 628081 .3 3

Degenfeldstraße 1. IV , ist die
Eckwohuung von 4 Zimmern , auf
die Allee gehend, auf 1. Okt . zu verm.
Näh , bei Laug , Part . 828780 . 2.1

Dnrlacher -Allee 16 ist eine schöne,
neu Hergericht. Wohnung von 6 ge¬
räumigen Zimmern , Badezimmer u.
reich! . Zubehör , auf sogl. od . später
zu vermiet . Näh . Part . 628223 .4 .3

Essenweinstraße 24 sind im 2 . St .
eine 3 und eine 2 Zimmerwoh¬
nung per 1 . Okt. zu verm ., event.
5 Zimmerwohnuug . Näheres
1. Stock._ 828371 .5.4

Kerwigstraße u. Humboldtstraße
sind Wohuungeu von 2 u. 3 Zimm .
nebst Zubehör sofort, Okt . u . Nov.
zu vermieten . 627241 .10.7

Näh . Gerwigstraße 35, 2. St .
Göthestratze 43 ist im 4. St . eine

Mansarden - Wohuuug von zwei
Zimmern u. Zubehör zu vermieten .
Zu erfr . im 1. Stock. 628684L .2

Hnmboldtstraße - 20 ist eine schöne
8 Zimmer - Wohnung für 360 Mk.
auf 1 . Okt. zu vermieten . 3 .2

Zu erfragen daselbst 628662
Kaiserstraße 45 ist eine kleine 2 »

Zimmerwohnuug billig zu ver¬
mieten ^ Ebendaselvst sind auch zwei
große leere Zimmer an eine allein¬
stehende Frau zu verm . 627 297 .5.5

Klauprechtstr . 30 schöne 4 Zim
merwohnung nebst Küche , Keller
und Mansarde , 3. Stock, sofort zu
vermieten . Näheres im 2. oder
1 . Stock. 11996 .3 .2

Leffingstraße 53 » 5 . Stock, ist eine
schöne 2 Zimmer - Wohnung auf
1 . Oktober zu vermieten.

Zu erfr . im Laden . 628862 .2.1

jpeitfton
In der Familie eines ReallehrerS

in Karlsruhe fiudet auf Septem¬
ber ein Schüler gute Pension bei
mäßigem Preise . Nachhilfe in sämt¬
lichen Fächern der Mittelschulen . 6.5

Gest . Anfrag , befördert u . Nr . 11*61
die Expedition der „ Badischen Preffe .

Maihystratze 10 , 1 Treppe , ist eine
herrschaftliche Wohuuug , 4—5
Zimmer , Erker , Balkon , Küche , Bad ,
reich! Zugehör , zu verm. 628872

Mvrgeustratze 1 ist eine schöne
8 Zimmerwohnung mit KochgaS
und allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu verm . Näh , im Laden . 627805 .8.5

Scheffelstraße 50 ist im 5 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
großer Küche , Keller, an eine kleine ,
ordnungsliebende Familie auf 1 . Okt.
zu vermieten . 628597 .2.2

Näheres Hinterhaus 3 . Stock.
Schützeustraße 42 ist im Seitenbau

eine 1 Zimmer - Wohnung auf 1.
Okt . zu vermieten . 628861 .3 .1

Nähere » im Laden

Zwei möblierte Zimmer ,
ungeniert , ohne vis -k -vis , sof. billig
z « vermiete » . 628882

B ahnhofstraße 28 , 2. St

Möblierte » Zimmer mit Schreib¬
tisch u . separ . Eingang zu vermiete ».
Preis Mk. 15 .—. Näh . Sophie » -
stratze 10 » Part . 828846

Sophieustraße 30 ist die geraum.
Parterre - Wohnuug » 4 Zimmer ,
Alkov nebst Zubehör auf 1 . Okt- zu
vermieten . Näh . im 2. Stock daselbst .
Preis 700 Mark . 628665 .4. 1

Sterubergstr . 1l schöne 2 Zimmer -
Wohnung , 3 . Stock ; Rankestr . 8 ,
Hinterhaus . 2 Zimmer - Wohnung
auf 1 . Oktober zu vermieten. Näheres
Luisenstraße 39 . 2 . St . 628750 .4.2

Zähringerstraße 20a ist int 2.
Stockwerk eine Wohnung , bestehend
auS 3 Zimmern (Balkon), Küche u.
Keller , auf 1. Oktober zu vermieten.
Zu erfr . im 4. St . rechts. 10745*

Rhcinstr . 23 (Müblburg ) ist auf
1 . Okt - eine 4 Zimmerwohnuug
mit Zubehör und Garte » eol . mit
Werkstütte zu vermieten. Näheres
bei Aug . Keitmann daselbst.

3 .3 - 828165
Rheiustraße 23 auf 1. Oktober eine

2 Zimmer - Wohnung eventl. mit
Werkstütte zu vermieten. Näheres
bei Au « . Keitmann daselbst.

« dlerstraße 1, 4. Stock, kann
solider Arbeiter Kost « ud Woh¬
uuug erhalten . 828884

« dlerstr . 18 . 3. St . lks , ist ein
freundliches , schön möbl . Zimmer
für sofort od später an einen Herrn
od . Dame zu vermieten . 828857 .2.1

Akademiestraße 5 , 3 . Stock, ist ein
großes , sreundl . möbl. Zimmer
mit ein oder zwei Betten sogleich
oder später zu vermieten . 628761

Amalieustraße 55 , Hths ., 4 . St .
lks ., ist per sogleich oder später etn
gut möbliertes Zimmer zu der-
mieten. 828710 .2 .2

DonglaSstraße 22 , 3. Stock , ist
ein gut möblierte » Zimnter zu
vermieten . 628721 .4.2

Garteuftraße 52 , in gutem Haufe ,
ist ein fein möbliertes Zimmer in
freier , schöner Lage zu vermieten .
Näheres parterre 828325 .5.3

Georg - Friedrichstr .4,2 . St . rechts
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 628604

Hirschstraße 47 , 2 . Stock, ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
sofort zu verinieten . 628855 .2.1

Kapelleustratze 10,11t , lks. , tst ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 628806 .2 .2

Karl - W - lhelmstr . 28 , Part , r . , ist
für Passanten gut möbl . Zimmer
a . Tag e od . Wochen z . verm.

Lachnerstraße 6 , 4 . Stock , ist ein
schönes , gut möbl . Zimmer an solid .
Herrn zu vermieten . 628765 .2 .1

Marienstr . 8 , 3. St . ist ein möb^
Zimmer mit separat .Eingang sofort
oder spät . bill . zu verm . 82 8834 2.1

Märieustr . 54 , II ., rechts , findet
anständiges Fräulein schön möblier --
te» Zimmer zum Preise von 18
bis 22 Mark . 628640 .3.3

Markgrafeustr . 52 , Hths . , 3 . St .,
ist sofort ein schönes Zimmer an
sol . Herrn zu vermieten . 6 »" ^ 3.2

Rudolfstraße 2 « , V, rechts , ist ein
möbl. Zimmer an soliden Arbeiter
billig zu vermieten . 628843

Schesselstraße 56 , 3. Stock lks., ist
ein möbliertes Zimmer sofort od.
auf 15. Äug, zu vermiet . 628873 .2.1

Schützenstr . 57 , 2 . Stock , ist ein
einfach möblierte » Zimmer zu
vermieten . 828766 .2.2

Sophieustraße 80 , III , ist ein gut
möbl. Zimmer mit Pension zu bill .
Preise sof . zu vermieten . 628676 .2 .2

Stephauienstraße 21 , Hth ., 2. St .
ist ein schön möbliertes Zimmer so»
gleich od . später zu vermieten . 8 ä8,5y ,

Biktoriastraße 12 , 2. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver -
mieten ._ 828853 .21

Zähriugerstr . 63 , Stb . 2. St . I ,
ist ein Helles , gut möbl . Zimmer
auf 15. August oder später zti
vermieten. 628881 .2 .1

2 unmöblierte Zimmer
mit Balkon , beim Stephansbrunnen ,
auf 15 . August oder 1. Septbr . zu
vermieten . Näheres Amalieu -
stratze 25 » , III ._ 12045 .3.1

Karlöruhe - Beiertheim . Ma -
ria -Alexandrastraße 19 , Part .,
ist ein unmöbliertes Zimmer auf
sofort bill . zu vermieten . 628774 .2.2

MietGesucbe
Wohnirngs- Gesuch .

Wohnung von 6 Zimmern nebst
Zubehör , der Neuzeit entsprechend, in
der Südweststadt zum 1. Oktober z»
mieten gesucht . Offert , mit Preis¬
angabe nach Biktoriastraße 6 , II . ,
erbeten. 628863

Bessere 2 Zimmerwohnuu - mit
Gas , Hinterhaus u . Mansarde aus¬
geschlossen, Zentrum oder Oststadt ,
per Oktober gesucht . Offerten unt .
Nr . 628865 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten ._ 4J .

von besser. Iberrn
werden in der Oststadt 2 gut möbl .,
ungenierte Zimmer sofort gesucht .
Offert , mit Preisangabe unt . 628864
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Beamter
sucht auf 1 . 8ept . gut möbl . Zimmer .
Gefl. Offerten unter Sir - 628867 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbet .

Urte, ältere Dame
sucht per sofort, eventl . 15 . er , gut
möbliert . Zimmer in besser. Haus «.

Offerten unter Nr . 628866 an di«
Exped. der . Bad . Preffe " erbeten .
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IngenieupschulB zu Mannheim
stödtisch subventionierte höhere techn. Lehranstalt

für die Gebiete Spchitehtur , Hoch- und Tiefbau
Maschinenbau, Elehtrotecbnih und Hüttenkunde

Beginn des Wintersemesters : 16. Oktober.
Programm kostenlos durch das Sekretariat

V'
oo es^ es

Die Direktion .

Sophien
$tra$$e 85 . ■̂ ophienbad. 6ute

Bedienung.
Wannenbäder 30 und 50 Pfg .

Wilgkied des Hlaöatt - Spar - Aereins . Br" ^ .,

Apollo - Theater .
Vom 11 .—31 . Äugust ist mein gji * OSS © l *

für Vereine zur Abhaltung von Theater , Bälle
oder Versammlungen nooll frei .

Kesel ~b a . il t » noch einige Tage in der
Woche zu . vergeben « 11835.3 .3

II . Brnunschweiger .

[uiMron Gernsbach , mu Hotel z. Löwen.
Altrenommiertes Haus in herrlichster Lage an der Murg . Schöne

luftige Zimmer mit herrlicher Aussicht auf Schloß Eberstein . Prächtige
Waldspaziergänge . Gute Verpflegung . Angenehme Erholung. Mäßigste
Pensionspreise . — Prospekte auf Verlangen. „m a .6.4 l . Singer

1 « Br «

Dom - Hotel Geist .
Vollständig umgebauteS und der Neuzeit entsprechend einge¬

richtetes Haus mit prächtiger Aussicht auf Münster « . Schlotzberg .
Dampfheizung , elektr . Licht, Bäder im Hause , Vacuumreiniger,Omnibus am Bahnhof . 6619a.i4 .2

Feines Wein -Restaurant .
Der Besitzer : W . H . Trescher .

aipcnhurort Meitztsmen
St . Galler Oberland 1000 w ü. M. ( Schweiz)

Hotel ii . Pension „Frohsinn“
In prächtiger Lage , mit schattigem Garten . Schöner Speiscsaal mit

Balkon . Gute Küche. Reelle Weine . Frohmutige Zimnier. Restauration.
Billige Pensionspreise . Prospekte gratis . Telephon . Es empfiehlt sich bestens6423a.6.3 A. Pliflner -Bleisch , Propr .

■ftotcl Scbwefzerbof.
Luftkurort Lenzerhef de JfJ

— Graubünden, Schweiz . —
Neu eröffnet 1904 .
Comfortabel einge¬

richtet .
Zentralheizung . — Elektrisches Licht. 6114a.l0 .7

In nächster Nähe wunderschöne, ebene und abwechselungsreiche Wald-
spaziergänge , die ihresgleichen suchen . Bergtouren . Vorzüglich geeig »
» ete und beliebte Nebergangsstation von und nach dem Eugadi « .
Pension inkl. Zimmer von Frs . 7.50 an. Kamilicn - ArrangementS .

Prospekte und nähere Auskunft durch den Besitzer Fr . Brenn .

Gebriidep Benchiser, Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen - u . Metailgiesserei

für moderne TransmissionenSpezialfabrik
Ringschmierlager ,
Stahlwellen ,
Reibungskupplungen ,
Riemenscheiben ,

Rohgusstlicke ,

fest und mit Kugelbewegnng
gedreht und poliert 5724a,52 34
D. R . -P ., bewährteste Konstruktion
ein - und zweiteilig , Maschinengeformt bis
1500 mm , nach Chablonen geformt bis
4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,bis 15 000 kg . Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f. schwere Maschinenteile.

Garten- nnd Veranda-Möbel
von Holz, , Weiden nnd Rohr , in grosser Aaswahl .

Stühle . Armsessel, Clscbe, Bänke und Ruhebetten,
Rollscbutzwände , Reisekorbe m -ne» Grossen

empfiehlt 11732 .6,3

F . Wilhelm DGering, Ritterstrasse
nächst dor Kaiserstrasse ,

Nicht gesundheits¬
schädlich .

Preis 50 Pfg .

Niederlage : Hof-Drogerie C . Roth ; Westend - Droger .e, Ecke Schiller- und
Sophienstr. ; Th . Walz , Drogerie, Kurvenstr. ; 6332a.l0 -3

MQhlburg c Strauss - Drogerie ; Durlach ! Einhorn -Apotheke .

Diwans
großer Auswahl , nur felbst -

»gefertigtc tadellose Ware »
jeder AuSführuug , werden

» ter Garantie sehr billig ab »
egebeu bei 10804 .10 .5

,ud . Seiter , !. I

Äste ZabügebiVe
oder einzelne Teile werden äuge
kaust zu höchsten Preisen. 14 .2

Gest. Offerten unter Nr . 11700 a»
die Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Ein guterhaltcncs Fahrrad ist
zu verkaufen . Preis 35 B28877

Ettlingerstratze 73 , 2. Stock.

Dadtsitze Vrekke .

Zeichnungs - Einladung .

4 °/# Anleihe der Stadt Pforzheim
über M . 5,000,000 .—.

Mit Genehmigung des Grossh . Ministeriums des Innern vom 26 . Juli 1. Js . Nr . 26402 hat die ßtadtgemeinde Pforzheim die Aui
nähme einer Anleihe von

M . 5,000,000 . -

beschlossen , eingeteilt in Abschnitte von 2000 , 1000 , 500 und 200 Mark , die auf den Inhaber lauten .
Der Erlös der Anleihe dient zur Beschattung der Mittel behufs Fortführung angefangener Unternehmungen wie Euzkorrektioa ,Kanalisation , Strassenbauten , Erstellung von Neubauten für höhere Mädchenschule , Oberrealschule , Volksschule , Erweiterungsbauten für Ges¬

und Elektrizitätswerk , elektrische Strassenbahn etc .
Das Anleben ist bis zsm 1 . Mai 1913 unkündbar , von da ah erfolgt die Rückzahlung mit 1% des ursprünglichen Kapital,

betrages und den ersparten Zinsen in dem Zeitraum von 41 Jahren , beginnend frühestens am 1. November 1913 und endigend am 1 . November
1953. Der Stadtgemeinde bleibt das Recht Vorbehalten , vom 1 . Mai 1913 ab den Rest des Anlehens mit halbjährlicher Frist auf einen der
Zinsverfalltermine zu kündigen oder die Tilgungsquote zu verstärken .

Die Zinsscheine sind am 1 . Mai und 1. November eines jeden Jahres fällig und zwar erstmals am 1- Mai 1908 . Die Zahlung der
Zinsscheine , sowie der verlosten und gekündigten Schuldverschreibungen erfolgt kostenlos bei

1. der Stadtkasse Pforzheim
2. „ Dresdner Bank ln Berlin
3. , » Filiale der Dresdner Bank in Mannheim
4. , , Dresdner Bank in Frankfurt a . M .
5 . dem Bankhanse L. Ar £ . Wertheimber ln Frankfurt a » M.
6. der Wttrttembergischen Landesbank in Stuttgart
7. dem Bankhanse Veit L . Homburger in Karlsruhe .

Der Betrag derjenigen Zinsscheine , welche bei der Rückgabe der Schuldverschreibungen nicht eingeliefert werden können , wird tot
der heimzuzahlenden Kapitalschuld zurückbehalten .

Die Ziehungslisten , sowie die übrigen auf die Anleihe bezüglichen Bekanntmachungen werden im amtlichen Verkündigungsblatt det
städtischen Verwaltung zu Pforzheim , in der Karlsruher Zeitung , der Frankfurter Zeitung , dem Deutschen Reichs - und Preuss . Staatsanzeiger ,
sowie im Berliner Börsen - Courier veröffentlicht .

Vorstehende
M . 5,000,000 . — Teilscliiildiersclireibunjren ,

deren Zulassung an den Börsen zu Berlin und Frankfurt a. M, demnächst beantragt wird , werden hierdurch am

unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt .
1, Die Zeichnung findet während der üblichen Geschäftsstunden statt

m
in
in

Mannheim bei der Filiale der Dresdner Bank in Mannheim ,
Berlin
Frankftart a . M.

m
in
in
in
in

Freibarg i .
Hannover
Heidelberg
Karlsruhe
Pforzheim

B .

bei der Dresdner Bank ,
bei der Dresdner Bank in Frankfurt a . 9L ,
bei dem Bankhanse L . & E . Wertheimber ,
bei der Depositenkasse der Dresdner Bank in Freibnrg 1. B .,
bei der Filiale der Dresdner Bank in Hannover ,
bei der Bepositenkasse der Dresdner Bank in Heidelberg ,
bei dem Bankbause Veit I Homburger ,
bei der Filiale der Rheinischen Kreditbank ,
bei den Herren Fnld & Co . ,
bei dem Pforzbeimer Bankverein ,
bei der Pforzbeimer Hewerbebank , e . G . m . n . H .,
bei der Württembergischen I .andesbank

und deren Filiale in dm und Heilbronn , sowie
deren Bepositenkasse in Cannstatt .

Der frühere Schluss der Zeichnung bleibt Vorbehalten . Anmeldeformulare können von den vorbenannten Stellen bezogen werden .
2. Der Subskriptionspreis beträgt 98 s/8“/o abzüglich 4% Stüokzinsen vom Tage der Zahlung bis zum 1. November dieses Jahres ,

Der Zeichner hat den halben Öchlusscheinstempel zu tragen .
3. Bei der Zeichnung ist auf Erfordern der Zeichnungsstellen eine Kaution von 5*/o des gezeichneten Betrages in bar oder kurt »

habenden Wertpapieren zu hinterlegen ,
4. Die Bezahlung der nach dem Ermessen der Zeichnungsstelle zugeteilten Beträge hat in der Zeit vom 15 . bis 31 . August ds . Js .

zu erfolgen . Sind die Stücke bei der Zahlung noch nicht vorhanden , so wird eine Kassenquittung ausgestellt , die zur Empfangnahme der Ende
dieses Mpnats lieferbaren definitiven Stücke berechtigt .

Mannheim , Frankfurt a . M.» Stuttgart , Karlsruhe , den 5. August 1907 . 6669a

in Stuttgart

Filiale der Dresdner Bank in Mannheim.
Wiirttcmbergische Landesbank .

L. <fc E. Wertheimber .
Veit L. Homburger.

wirklich prachtvolleNeuheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

L . Gretz ,
Marienstrasse 27 .

Auch auf Teilzahlung .
26 .9 «7i»

Reise-Körbe
in jeder Grütze

zu billigste « Preise «

Wagen :
KUchenwagen

Geschäftswagen
Dezimalwagen

Obstwagen
H717 .2.2 Gewichte .

J . Bähr ,
Eisenwaren ,

Waldstrasse 51 .
Rabattmarken ,

Meiu 8421 .2611

Fussbotfen - Lack
| ist sofort trolle « , dauer¬
haft und von brillantem
Glanz . Per Psd . 70 Pfg
Mufterkarte und Gebrauchs -

; auweisung zu Diensten . Ver - !
! fand nach ausw , Rabattmark.

SrogeneTh . WaJz ,
Kurvenstr . 17. Tel . 189

tmsi

'««Wfft’tfimfä:

Kinderwagen \ ino /
Sportwagen / , u
Leiterwagen 11740 .4.3
Korbwaren aller Art
Marktwagen in allen Größen

von 19 Mk. an .
Mitglied d. Rabattsparvereins .

Scbiitzcimr . rs
5 Jahre Garantie , Frankatiestrimg ,
Gebirgs -Armee -

KUt
Splendid

Unverwüstlich , billig . Glänzendste
Anerkennungsbriese . Pracht¬
katalog umsonst . Lausdecken
3—5Mk . Schläuche 2—3 MI
Im». Iraeepneuraalik

volle schriftliche Decke Mk. 6
Garantie Schlauch Mk . 4

Glocken, Sättel , Laternen usw.
Splendid , Gese lisch , m . b . H .

Frankfurt a . Main 12.

Neues

Delikatess-

per Pfd . IO 4

Neue

Gebrauchter
Utranbcnfabrlliibl

(nickt Selbstfahrer) zu kaufen ge¬
sucht . Offerten unter Nr. 6605a an
die Erped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Pfälzer

Zwiebeln
per Pfund 8 4

Neue
Italiener

Kartoffeln
3 Pfd . 15 4

empfehlen 120091

Ffannbuch 8 [«.
B G. m. b. h. ■
W in den bekannten Karlsruher »
W Verkaufsstellen .

Schnakennetze,
für jedes Bett paffend, billig zu haben
bei Karl Hossfeld , Tapezier,
Karlstratze 8. B28639.3L

Durch Galbstfabrikatio » und
uur direkte größere Saffa - Einkänf«
mit wenig Spesen bin ich in der
Lag« in bedeutend billigeren Preise»
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Bollftändigr» Bett von 70 Jt er
Haar-Matratze» M» . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 »
Franz . Bettstelle« von . 25 ,
Waschkommoden von . 18 „ r
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Beschläge«
nnd Marmorplatten von 45 „ ,

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , eii'th., von . 15 „ .
Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha-Tische ovn . 15 „ „
Sopha, in guter solider
Arbeit von . . . . 95 , »

« allerieschränke von . 25 , ' ,
Bertiko,mattu.blank .von 36 » .

SO—56 vollständig « Schlafzimmer »
» inrichtuugen für HorriS und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuer« werden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten- n.
Polstermöbelsind nur gut«, fol. ArbrÜ.

Austcht gerne gestattet.
GflstavJackelaiHl.

Anrüecherstraße 1 « . 3 .
Aach jltderenamuN TeMaA«» >M « r.

Oarleken eo
vs

gibt Bankgeschäft schnell , von 8V
ab , 5 m monatl. rückzahlbar , gegen
Waren- und Möbelverpfändg., Wech¬
sel, Bürgschaft , Hypothek, Schuld¬
schein , Erbschaft . Wertpap. . Lebens¬
versicherung u. Abschluß »sw. Biett
Kunde « am hiestge « Platze . Off-
m . 20 .<$ Rückporto u . Nr . 828558
an die Erved- der „Bad . Presie" erb.

Iserreiirtolle. Mar;-
anrüge . AZrcdr etc.
kann sich jeder Herr leicht beschaffe »,
wenn er solche bei mir kauft. Bequeme
Zahlungsweise Gcfl. Off unt . 11452
an die Exp . der »Bad. Presse " erb. 20.4
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